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Blaukoller
4 Auch die Kölniſche Ztg nimmt in einem

Artikel an leitender Stelle der hoffentlich die gebührende
Beachtung finden wird denn das rheiniſche Blatt wird un
ſeres Wiſſens im Miniſterium des Jnnern recht
aufmerkſam geleſen das Verhalten der Berliner
Schutzmannſchaft bei den Moabiter Krawallen unter eine
ſehr ſcharfe Lupe Die Köln Ztg beklagt es daß bei
vielen Schutzleuten der Blaukoller mit dem ſie ver
folgt wurden rückwirkend eine ähnliche Erſcheinung
hervorgebracht hat Der Blaukoller iſt der ſinnloſe Haß
des Pöbels gegen die Polizei und unter ſeiner Wirkung
ſcheint ſich der Polizei nur zu oft eine ebenſo ſinnloſe
Berſerkerwut gegen alle bemächtigt zu haben die
ihnen in den Weg liefen Jn einwandfreier Weiſe iſt
nachgewieſen worden daß Leute die tatſächlich harmlos
ihres Weges gingen aufs nachdrücklichſte verprügelt
oder ſogar mit Säbelhieben mißhandelt
wurden Wie geſagt man kann nicht verlangen daß im
Handgemenge feine Unterſchiede gemacht werden aber in
den meiſten dieſer Fälle handelte es ſich nicht um Maſſen
kämpfe ſondern um das brutale Vorgehen gegen einzelne
Leute Hier ſetzt ein Verſchulden der Polizei ein das nicht
nur die einzelnen Schutzleute trifft ſondern das auch von
einer mangelhaften Aufſicht und Beeinfluſſung durch die
Vorgeſetzten zeugt Wir ſind bereit den Schutzleuten und
ihren Offizieren alle mildernden und entſchuldigenden Um
ſtände zu bewilligen aber vieles was geſchehen iſt
durfte nicht vorkommen und manches hätte auch
vermieden werden können Es iſt von Einzeljagden ge
ſprochen worden und gerade dieſes ſehr charakteriſtiſche Wort
zeigt uns wo die Verfehlung der Polizei zu ſuchen iſt

Aber nicht nur mit der Haltung der Polizei muß man
unzufrieden ſein Auch für unſere Juſtiz iſt der Prozeß
wie ſo viele der letzten Jahre kein Ruhmesblatt geweſen
Man muß dem Abgeordneten Baſſermann recht geben daß
ſich Staatsanwaltſchaft und Gericht zu Anfang des Pro
zeſſes gar nicht in einem ſo langwierigen Auslegungsftreit
hätten abzumühen brauchen um die Verbindung ſämtlicher
Strafſachen vor einem Gericht durchzuſetzen Man wäre
wohl raſcher und auch beſſer zum Ziel gekommen wenn man
jeden einzelnen Anklagefall von dem jeweils zuſtändigen
Gericht hätte erledigen laſſen Aber das und noch vieles
andere was man vermerken könnte darf doch nicht den Blick
trüben für die Hauptlehre die Moabit erteilt hat hinter
der alle andern erſt in zweiter Linie kommen daß nämlich
die ſozialdemokratiſchen Stimmführer voran
der Vorwärts jetzt endlich beginnen die erſten Früchte
ihrer blindwütenden Klaſſenverhetzung zu ernten Nicht
der Moabiter Prozeß ſondern die Moabiter Ereig
niſſe haben gezeigt daß das Evangelium des Haſſes das
den Arbeitern täglich gepredigt worden iſt bis zur Ver
wirrung der normalen Begriffe über Recht und Anſtand
geführt hat Das Streikpoſtenſtehen iſt die
Keimzelle aus der der Aufruhr erwachſen
iſt und die Behandlung des Arbeitswilligen als eines
minderwertigen Schuftes durch die Streikenden iſt die un
moraliſche Moral deren äußeren Ausdruck das Streikpoſten
ſtehen bildet

Solange die Arbeiterſchaft an dieſer moral insanity
leidet dank der Verhetzung durch die Sozialdemokratiſche

Partei ſo lange bietet jeder unbedeutende Streik eine mög
liche Urſache ähnlicher Aufruhrſzenen Wenn es nicht ge
lingen will die Arbeiterſchaft mit Hilfe ihrer eigenen Ver
nunft in den vom Gemeinwohl geforderten Grenzen zurück
zuhalten ſo muß der Staat mit den vorhandenen oder
neu zu ſchaffenden Gewaltmitteln den öffentlichen Frieden
erzwingen

S Die Nordd Allg Ztg benutzt die Urteils
verkündung um erneut die Haltung des Reichskanzlers im
Reichstag und deſſen Ausführungen über Moabit zu
verteidigen Das offiziöſe Blatt ſchreibt

Jn der ſozialdemokratiſchen Preſſe und auch in
einigen liberalen Blättern wird der Verſuch gemacht
einen Gegenſatz zwiſchen dem Urteil und den Darlegungen zu
konſtruieren die der Reichskanzler über die Moabiter Vorgänge im

Reichstag gemacht hat Wir weiſen zunächſt darauf hin daß der
Reichskanzler ſich mit keinem Wort mit den Straftaten befaßt hat

die den Gegenſtand des Verfahrens bildeten Er hat es vielmehr
ausdrücklich abgelehnt ſich darüber zu äußern Er hat es auch offen
gelaſſen ob polizeiliche Mißgriffe vorgekommen ſind Wohl aber
hat er dargelegt aus welcher Stim mung heraus die Kra
walle entſtanden ſind wie ſie aus den Reibungen zwiſchen Strei
kenden und Arbeitswilligen ihren Urſprung genommen haben und
wie ſie nicht zu erklären ſind ohne die fortgeſetzte Hetztätigkeit
der ſozialdemokratiſchen Preſſe Ohne dieſe Hetzarbeit wäre es

unmöglich geweſen daß auch anſtändige Arbeiter Moabits ſich
r Urteil ausführt auf die Seite des Janhagels geſtellt

t

hauptet daß die ſozialdemokratiſche Partei
die Krawalleangeſtiftet hat Es liegt ja auf der Hand
daß dieſe Ausſchreitungen der Parteileitung für ihre gegenwärtigen
politiſchen Zwecke nur unerwünſcht ſein konnten weil ſie auf die
bürgerlichen Wähler keine werbende ſondern lediglich eine ab
ſtoßende Wirkung ausüben mußten

Jm Gegenſatz zu der Auffaſſung jener Blätter behaupten wir
daß die Ergebniſſe des Prozeſſes und das Urteil geeignet ſind
die Anſchauungen des Reichskanzlers über das Geſamtbild der
Moabiter Vorgänge zu bekräftigen Das Gericht hat ſowohl die
Janhageltheorie wie die Provokationstheſe die von der Sozial
demokratie aufgeſtellt wurden verworfen genau ſo wie es der
Reichskanzler getan hat Die Urteilsbegründung verbreitet über

Urſprung und Geſamtbild der Krawalle ſo viel Klarheit daß keine
dialektiſchen Künſte imſtande ſind die Darlegung des Reichs
kanzlers über die moraliſche Mitſchuld der Sozialdemokratie zu
entkräften
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Die zweite Leſung der Novelle zum Straf
geſetzbuch

Berichterſtatter iſt der Abg Dr Heckſcher Vp Die
Novelle die ſogenannte kleine Strafgeſetzreform ändert eine
Reihe von Strafbeſtimmungen u a über die Tierquälerei Kinder
ſchutz Schutz des Fernſprechgeheimniſſes geringfügige Diebſtähle
Beleidigung den Aufreizungsparagraphen uſw

Abg Dr Dziembowski Pole begründet einen Antrag
der polniſchen Fraktion den Aufreizungsparagraphen
8 130 St dahin zu ändern daß Beſtrafung nur eintreten
ſoll wenn es ſich um Aufreizungen handelt die Gewalttätigkeiten
in naher Zukunft befürchten laſſen Wie kann der ſtrafbar ſein
der das Bewußtſein hat daß es vielleicht in 200 oder 300 Jahren
einmal zu Gewalttätigkeiten kommen kann Dieſer Paragraph
wird immer nur gegen die Polen nie gegen die Hakatiſten ange
wandt Wenn es in der deutſchen Preſſe heißt wenn es ſich
um die Polen handele dann dürfe man ſich an die Zwirnsfäden
des Rechts und der Verfaſſung nicht halten was iſt das denn
anderes als Aufreizung zu Gewalttätigkeiten

Berichterſtatter Dr Heckſcher Vp Die Kommiſſion hat ein
ſtimmig nur gegen die Stimme des Antragſtellers ſich auf den
Standpunkt geſtellt daß dieſe Frage nicht zu denen gehört die in
dieſem Notgeſetz erledigt werden ſollen

Staatsſekretär Dr Lisco beſtätigt die Erklärung des Bericht
erſtatters Hier ſollen nur die ſchreiendſten Mißſtände beſeitigt
aber alle Gegenſtände ausgeſchieden werden die politiſche oder
religiöſe Gegenſätze auszulöſen geeignet ſind Bei der ſpäteren
Geſamtreform wird auch dieſer Punkt behandelt werden

Abg Stadthagen Soz Gibt es einen ſchreienderen Miß
ſtand als die unerhörte Rechtſprechung auf dieſem Gebiete Sie
iſt es die politiſche Gegenſätze auslöſt nicht dieſer Antrag Frei
lich leiden darunter nicht die Herren von rechts ſondern faſt nur
meine Parteigenoſſen und die Polen

Abg Dr Wagner konſ Jn keinem Lande iſt die Autorität
gerade ſo wenig geſchützt wie bei uns es läge näher nach den
Vorgängen der letzten Zeit an eine Verſchärfung des Aufreizungs
paragraphen zu denken Wenn wir davon abgeſehen haben ſo
lediglich deshalb weil wir dieſes Notgeſetz nicht mit ſo tief ein
greifender Materie belaſten wollen Wir wollen uns an das von
der Kommiſſion aufgeſtellte Programm halten und haben deshalb
Wünſche zurückgeſtellt die wir auch für ſehr dringend halten

Abg Stadthagen Soz Will Dr Wagner uns helfen Poli
zeimiß handlungen und Roheiten ſchärfer zu beſtrafen gut

Der polniſche Antrag wird gegen Polen und Sozialdemokraten
abgelehnt

Die Schächtfrage
Nach S 145 b wird boshafte Quälerei wie rohe Mißhandlung

von Tieren mit Gefängnis bis zu drei Monaten oder mit Haft
oder mit Geldſtrafe bis zu 600 Mark beſtraft Die Kommiſſion hat
im Anſchluß daran eine Beſeitigung der Schächtver
bote beſchloſſen durch Einſchaltung folgenden Abſatzes in S 360
Landesrechtliche Beſtimmungen welche in die rituellen Vorſchriften

einer Religionsgeſellſchaft über das Schlachten von Tieren ein
greifen ſind unzuläſſig

Abg Gröber Ztr Beſonders in den 90er Jahren hat die
Schächtfrage das Haus wiederholt beſchäftigt Eine Regelung von
Reichswegen iſt notwendig wegen der auseinandergehenden Praxis
in den Bundesſtaaten nicht nur ſondern auch innerhalb der
ſelben So kann z V in Preußen jede Gemeinde ſelbſt ſolche
die Schlachthauszwang haben ein Schächtverbot erlaſſen Eine
ſtarke durch Jahrhunderte feſtgehaltene Gewohnheit wird zum
Recht Aber das entſcheidende iſt daß nur mit ganz beſonderer
Vorſicht und nicht ohne die zwingendſten Gründe in die Gewiſſens
verhältniſſe eines Staatsbürgers hineinregiert werden ſoll Es
kann nicht feſtgeſtellt werd en daß das Schächten
eine inhumane eine grauſame Handlung iſt Der Redner
geht auf die verſchiedenen einander gegenüberſtehenden Gutachten
ſammlungen ein Als Richter müßte ich da ſagen in dubio pro
reo Aber die Gutachten müſſen nicht nach der Zahl bewertet
werden ſondern nach dem Jnhalt und den Perſonen derer die das
Gutachten abgeben Nach den Gutachten verſchiedener Sachverſtän
digen beträgt die Zeit von der Betäubung bis zur Empfindungs
loſigkeit nur ein paar Sekunden während andere Sachverſtändige
das Gegenteil behaupten Einige wiſſenſchaftliche

Gutachten geben dem Schächten ſogar den Vorzug

Natürlich hat der Reichskanzler nicht be vor anderen Arten des Schlachtens Die ſächſiſche
Regierung hat im Dezember vorigen Jahres das Schächtverbot auf
gehoben Die Vorbereitungen zum Schächten die in keiner rituellen
Vorſchrift enthalten ſind ſollen polizeilich verboten werden einem
ſolchen Polizeiverbot bietet der Kommiſſionsvorſchlag kein Hinder
nis Bisher hatte jede Landesverwaltung die eine polizeiliche
Verordnung in Bezug auf Tierquälerei erlaſſen hat das Recht
Ausnahmen feſtzuſtellen Da nun der Tierſchutz reichsgeſetzlich
geregelt werden ſoll ſo muß auch die Ausnahme im Reichsgeſetz
feſtgeſtellt werden und daher muß geſagt werden daß landesrecht
liche Beſtimmungen die in die rituellen Vorſchriften einer Reli
gionsgeſellſchaft über das Schlachten von Tieren eingreifen unzu
läſſig ſind Es kann alſo von einem Eingriff jn das Polizeirecht
der Bundesſtaaten nicht die Rede ſein

Abg Gräſe wirtſch Vgg Nicht bloß die Antiſemiten ſon
dern ſämtliche Tierſchutzvereine ſind für das Schächtverbot

Staatsſekretär Lisco Bereits in der Kommiſſion habe ich
davor gewarnt die Frage des Schächtens in weiterem Umfange in
die Erörterung zu ziehen als es durch die Vorlage geboten iſt Es
iſt zweifellos daß das Schächten als ſolches nicht unter die Straf
vorſchriften fällt denn es kann unmöglich als roh bezeichnet wer
den wenn durch das Schächten eine Befolgung von Religionsvor
ſchriften erfolgt Sollten beſſere Schlachtmethoden gefunden wer
den ſo würde die bisherige verboten werden können Wenn vor
geſchlagen wird jede Landesvorſchrift über das Schächten als un
zuläſſig zu erklären ſo wird damit der Rahmen dieſes Notgeſetzes
erheblich überſchritten Auch wird damit eine Frage zur Erörterung
geſtellt die notwendig tiefgehende Gegenſätze herbei
führen muß Solche Fragen ſollten hier außer Betracht bleiben
Die verbündeten Regierungen werden nicht bereit ſein der vor
geſchlagenen Beſtimmung ihre Zuſtimmung zu erteilen Durch
die Annahme dieſer Beſtimmung würde der ganze Geſetzentwurf
aufs ernſtlichſte gefährdet werden Dieſe Vorſchrift geht weit über
das hinaus was damit bezweckt wird Die Antragſteller haben
zwar nur das jüdiſche Schächten im Auge die Vorſchrift bezieht
ſich aber auch auf rituelle Vorſchriften von gar nicht anerkannten
Religionsgeſellſchaften Dem Reiche unterliegt die Geſetzgebung
über das Strafrecht ſie kann eine Handlung für ſtrafbar oder ſtraf
los erklären Aber die Dinge um die es ſich hier handelt unter
liegen der Landesgeſetzgebung Auch aus dieſem Grunde iſt die
Beſtimmung für die Regierung unannehmbar

Abg Dr Wagner konſ Wir achten die Ueberzeugung
orthodoxer Juden die am Glauben der Väter feſthalten Aber
darum handelt es ſich hier gar nicht Sind Veſchwerden ſo ſoll
man ſich an die Landesgeſezgebung wenden

Abg Dr Heinze nl Ein Teil meiner Freunde wird für
ein anderer Teil gegen den Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen Jch
bin aus juriſtiſchen und aus ſtaatsrechtlichen Gründen dagegen
Die Beſtrebungen ſind ausgegangen von den orthodoxen Juden und
ich verſtehe ſie auch durchaus Sie haben befürchtet daß ſie durch
die jetzige Novelle ſchlechter geſtellt werden als bisher Jch glaube
aber ſie darüber durchaus beruhigen zu können der jetzige Rechts
zuſtand wird in Bezug auf das Schächten an ſich nicht geändert Es
ändert ſich nur der Begriff der Beſtrafung der Tierquälerei inſo
fern als ſie aus dem Komplex der Uebertretungen in den der Ver

gehungen einrückt Die Landespolizeibehörden haben nach wie vor
die Befugnis Verbote zu erlaſſen ſie könnenn aber nicht mehr
dabei beſtimmte Strafen feſtſetzen Die Beſorgniſſe der orthodoxen
Juden ſind aber unbegründet weil das Schächten ſubjektiv niemals
unter den Begriff der Tierquälerei fällt Namens meiner ganzen
Fraktion kann ich erklären daß wir durchaus wollen daß der
jüdiſche Ritus ſich in ſeinen althergebrachten Formen vollziehen
kann Wir achten die Stellungnahme der orthodoxen Juden wir
achten insbeſondere daß ſie ſich aus ihrer religiöſen Ueber
zeugung heraus große Entbehrungen auferlegt haben in bezug auf
den Genuß des Fleiſches Wir freuen uns daß die ſächſiſche Regie
rung die Verordnung von 1892 die das Schächten verbot aufge
hoben hat und wünſchen daß die anderen Bundesregierungen ihr
folgen Aber aus jurxiſtiſchen Gründen kann ich dem Kommiſſions
beſchluß nicht beitreten

Abg Dr Müller Meiningen Vp Meine politiſchen
Freunde ſtimmen dem Kommiſſionsbeſchluß zu und wir haben das
in der ganzen Kommiſſionsberatung getan Unſere Haltung zum
Toleranzantrag ſteht damit nicht in Widerſpruch denn dieſer be
zieht ſich lediglich auf die religiöſen Geſellſchaften Jch bitte den
Staatsſekretär aber um eine Erklärung Er ſagte dieſer Teil der
Kommiſſionsvorlage ſei den verbündeten Regierungen unannehm
bar Verſteht er das ſo daß wenn der Kommiſſionsbeſchluß an
genommen wird die ganze Strafgeſetznovelle mit allen ihren Be
ſtimmungen unannehmbar wird oder ſo habe ich ihn ver
ſtanden nur die Beſtimmungen über die Tierquälerei Weiter
bitte ich um eine Erklärung der Staatsſekretär ſagte wenn beſſere
Schlachtmethoden gefunden werden ſollten ſo würden die bisherigen
verboten werden können das ſoll doch nicht etwa im Widerſpruch
damit ſtehen daß das Schächten an ſich keine Tierquälerei iſt
Vielleicht werden wir im Laufe der weiteren Beratung einen
beſſeren Wortlaut für dieſe Beſtimmung finden können einſtweilen
müſſen wir am Kommiſſionsbeſchluß feſthalten

Staatsſekretär Dr Lisco Jn dieſer Beziehung bin ich mit
Dr Müller Meiningen durchaus einer Meinung Das Schächten
an ſich iſt keine Tierquälerei
in dem Geſetze drin dann iſt natürlich die ganze Novelle unan
nehmbar Sollten aber die ganzen Beſtimmungen über die Tier
quälerei aus dem Geſetze herauskommen ſo würde ich keinen An
ſtand nehmen die Novelle mit ihren übrigen Beſtimmungen den
verbündeten Regierungen zur Annahme zu empfehlen

Abg Frohme Soz Es wird nicht möglich ſein einen feſten
Vegriff dafür zu ſchaffen was iſt Tierquälerei Jn den Kreiſen
der hohen und allerhöchſten Herren gibt es ganz andere Tier
quälereien als das Schächten Jch erinnere an die Pferde
rennen und gewiſſe Arten der Ja gd Wir werden dem Kom
miſſionsbeſchluß zuſtimmen

Abg Höffel Reichsp Zahlreiche Sachverſtändige ſtehen auf
dem Standpunkte daß das Schächten keine Tierquälerei iſt Das
Verbot des Schächtens würde eine gange Reihe unſerer jüdiſchen

Bleibt der Kommiſſionsbeſchluß

2



e

u F

lung dieſer Materie durch das Reich iſt wünſchenswert Man kann
für den Antrag hoffentlich bei der dritten Leſung eine Form finden

die ihn für die Regierung annehmbar macht
Abg Werner Refp

quälerei
Abg Siebenbürger konſ verlieſt eine Erklärung im Namen

der Tierſchutzvereine des Deutſchen Reiches die Einſpruch
erhebt n den Kommiſſionsbeſchluß wegen ſeines Eingriffs inr Hoheitsrechte und vor allem im Jntereſſe der
MenſchlichkeitW Dr v Dziembowski Pole ſpricht ſich für den Kom
miſſionsbeſchluß aus

Abg Dr Gieſe konſ berichtet über die Petitionen
Hierauf erfolgt die Abſtimmung Sie ergibt mit großer

Mehrheit die Annahme des Kommiſſionsbeſchlufſes
Auch die Beleidigungsparagraphen werden noch

erledigt und zwar ohne daß das Wort dazu genommen wird Die
Kommiſſion hatte in erſter Leſung im S 186 die Höchſtſtrafe für
die öffentliche Beleidigung oder die Beleidigung durch Schriften
Abbildungen oder Darſtellungen auf 10 000 Mk ader Gefängnis
bis zu 2 Jahren erhöht Die Beſtrafung ſoll auch ohne Rückſicht
auf die Erweislichkeit der Tatſache eintreten wenn dieſe Tatſache
lediglich Verhältniſſe des Privatlebens betrifft die das öffentliche
Intereſſe nicht berühren Geheimnisbruch Eine Beweis aufnahme
über die behauptete oder verbreitete Tatſache iſt unzuläſſig Jn
zweiter Leſung war in der Kommiſſion ein Beſchluß nicht zuſtande
gekommen ſo daß alſo hiernach der jetzt geltende S 186 unverändert
bleiben würde Jm Plenum ergibt die Abſtimmung die An
nahme der Regierungsvorlage die inhaltlich mit dem
Komiſſionsbeſchluß erſter Leſung übereinſtimmt und nur darin ab
weicht daß eine Beweisaufnahme über die behauptete oder ver
breitete Tatſache nur mit Zuſtimmung des Beleidigten zuläſſig
ein ſoll

Weiterberatung Freitag 1 Uhr Schluß 64 Uhr

Deufsches Reich
Das Kurpfuſchergeſetz

4 Aus Karlsruhe meldet man uns Eine ſtark be
ſuchte Verſammlung nahm gegen den Kurpfuſchereigeſetz
entwurf eine Reſolution an die u a geltend macht daß
das Anſehen und die Ehre des Aerzteſtandes durch
Vorrechte und Ausnahmegeſetze nicht erhöht werden könne
Die RNaturheilvereine des Landes planen Proteſtverſamm
lungen in allen badiſchen Städten

Domänenpolitik
Das Dorf Friedrichslohra im Kreiſe Grafſchaft

Hohenſtein hat keine eigene Flur und die dort woh
nenden kleinen Leute Arbeiter und Handwerker mußten
ſich ihr Stückchen Kartoffelland für den doppelten und noch
höheren Preis als der Staat pro Morgen berechnet bekam
von der über dem Dorfe emporragenden Kgl Domäne
Amtlohra pachten Jetzt will wie die Nordh Ztg
beſtimmt erfahren hat der Staat die Domäne verkaufen
aber wieder als Großgrundbeſitz in eine Hand obwohl doch
gerade hier ſich die Gelegenheit zur Parzellierung und zu
der in der Thronrede angekündigten inneren Koloniſation
prächtig bietet Großen Segen für zahlreiche mittlere und
kleinere Exiſtenzen würde dieſe Parzellierung bieten wäh
rend ſonſt Wir machen die Fortſchrittler des

preußiſchen Landtages auf dieſen intereſſanten Vorgang
nachdrücklich aufmerkſam

Freunde und Feinde des Hanſabundes
Geheimrat Rieſſer ſprach am Mittwoch in Dresden

über Freunde und Feinde des Hanſabundes und verbreitete
ſich dabei auch über ſein Schreiben an die Kreuzzeitung
Er betonte bei den Kommentaren zu dieſem Schreiben ſei
überſehen daß die gegneriſche Stellung der im Hanſabund
vereinigten Erwerbsſtände zur Sozialdemokratie
ſchon früher genügend hervorgehoben ſei Es ſei aber auch
ſchon damals betont worden daß wer heute die Sozial
demokratie bekämpfen wolle auch die Urſache der Verbitte
rung beſeitigen müſſe Das ſei jedoch nur durch eine ge
rechte Politik auf wirtſchaftlichen und anderen Gebieten zu
erreichen Sehr energiſch betonte Geheimrat Rieſſer daß
der Hanſabund auch fernerhin ſich von keiner politiſchen
Partei abhängig machen könne und wolle

Altersheime für alleinſtehende Lehrer
Die Bemühungen der Volksſchullehrer für

alleinſtehende penſionierte Lehrer die beſonderer Pflege
und ärztlicher Wartung bedürfen entſprechende Alters
heime zu ſchaffen ſind ihrer Verwirklichung näher ge
kommen da ſich nunmehr unter dem Protektorat des
Kultusminiſters ein Komitee gebildet hat das die Mittel
für ſolche Heime aufbringen will Bereits iſt der Bau von
vier Altersheimen geſichert von denen zwei in
Schreiberhau und je eins in Blankenburg am Harz
und in Buckow in der Mark errichtet werden ſollen Das
Eintrittsgeld ſoll nicht einheitlich normiert ſondern den
Vermögensverhältniſſen entſprechend abgeſtuft werden

Konfeſſionslos
Vor kurzem ging durch die Preſſe das Schreiben

eines Korvettenkapitäns a D v Koppellow
worin er über religiöſe Anſichten des Kaiſers ſprach und
ſeinen Austritt aus der Landeskirche erklärte Bald darauf
gründete er ein Komitee Konfeſſionslos Die Tägliche
Rundſchau teilt nun mit daß Herr v Koppellow irr
ſinnig geworden iſt er wurde in Oberhof wo er ſich
zur Erholung aufhielt von Tobſuchtsanfällen heimgeſucht
und mußte in eine Anſtalt übergeführt werden

Unfug

Der a wegen Beſchimpfung der deutſchen Veteranen
zu 2 Monaten Gefängnis verurteilte Karikaturiſt Zis
lin tritt in dieſen Tagen ſeine Strafe an Zur Beſchaffung
der Mittel für die Prozeßkoſten und Vergünſtigungen die
politiſchen Verbrechern geſtattet ſind gab Zislin vor Antritt
ſeiner Strafe zwei künſtleriſch minderwertige Poſtkarten heraus

die e en Ab fanden aber als r ar derLandesjuſtiz aufzufaſſen ſind Da ſie außerdem das Elſaß in
franzöſiſchen Farben darſtellen alſo gegen das Verbot der em
blemes sédltieux verſtoßen nahm die Staatsanwaltſchaft Ver
anlaſſung gegen den Unfug inzuſchreiten Ferner wurde
gegen das Journal Alſace Lorraine ein Ermittlungsver
fahren eingeleitet weil es die Reklametrommel für die Zis
linſchen Kunſtwerke gerührt hatte was nach S 16 des Preß
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z es verboten iſt Aber nicht nur die Malerei ſondern auch
e Muſik wird hier politiſch ausgebeutet So macht das ge

nannte Journal ſeit einiger Zeit Reklame für eine nur aus
Paris beziehbare Vertonung der Leiden der Annektierten unde Bitten eines Elſäſſers Nächſtens wird man
alſo das elſäſſiſche Leid und Sehnen von allen Orgeln ſpielen
hören

Parlamentartsches

Berlin 12 Jan Jm Hinblick darauf daß es unſicher
iſt ob der Reichstag die vielen und wichtigen Aufgaben
bis zu Pfingſten erledigen wird lanziert die Deutſche
Tageszeitung den Gedanken den Reichstag eventuell noch
zu einer kurzen Herbſttagung einzuberufen Der Vater
dieſes Gedankens ſcheint der Wunſch zu ſein daß dann die
Wahlen erſt im Januar ſtattfinden könnten und das agra
riſche Blatt meint auch der Januar ſei die beſte Wahl
zeit Wo ſteht denn übrigens geſchrieben daß der Reichs
tag nur bis Pfingſten tagen könne Wenn er wichtige

Aufgaben zu erledigen hat muß er länger zuſammen
bleiben

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Lübeck wird gemeldet Nach dreitägiger Beratung nahm

die Bürgerſchaft die Gewerbeſteuer mit der Filialſteuer
und die Beſteuerung der Konſumvereine an und lehnte die Waren
hausſteuer ab Der Steuerertrag dient zur Deckung der im Dezem

du

ber beſchloſſenen Erhöhung der Beamtengehälter Aus der
Pfalz berichtet man Der Kriegerverein Diedesfeld beſchloß
in ſeiner Generalverſammlung am Sonntag mit 34 gegen 24 Stim
men diejenigen Mitglieder die ſozialdemokratiſch organi
ſiert ſind aus dem Kriegerverein auszuſchließen

c

Die kommende Reichstagswahl
Aken 12 Jan Telegramm Als Reichstagskandi

dat für den Wahlkreis Calbe Aſchersleben Quedlin
burg iſt von der Mittelſtands Vereinigung der Tapezierermeiſter
Eilers in Schönebeck aufgeſtellt worden

Frankfurt a 12 Jan Telegramm Der Sozial demokratiſche Verein ſtellte geſtern den Stadtv Dr
Quarck als Kandidaten für die Reichstagswahlen auf der im
Jahre 1907 mit 30 778 Stimmen gegen Oeſer Fortſchrittl Volks
partei 33 659 Stimmen unterlegen iſt

Marburg 12 Jan Die Sozialdemokraten ſtellten
hier als Kandidaten für den Reichstag den Vorſitzenden des
Dachdeckerverbandes Frankfurt Jakob Diehl auf Die Mel
dung der Staatsbürgerzeitung Herr v Gerlach wolle ſich im
Falle ſeiner Wahl der ſozialdemokratiſchen Fraktion als Hoſpitant
anſchließen iſt laut Kl Preſſe eine Wahlente Die Meldung
von der Kandidatur Dr Böckels beſtätigt ſich Zwar ſcheint
nach der Korreſpondenz des Deutſchen Bauernbundes die Ver
trauensmännerverſammlung noch kein definitives Ergebnis gehabt
zu haben aber im Ebsdorfer Grund wird nach einer Meldung der
Heſſ Ldsztg für ſeine Kandidatur geſammelt und

ſogar in einem verbreiteten Kaſſeler Sonntagsblatt ſoll die Werbe
trommel für ihn gerührt werden

Aus Niederſchleſien im Januar Die zwiſchen den Natio
nalliberalen und der Fortſchrittlichen Volkspar
te i angebahnten Verhandlungen wegen des taktiſchen Zuſanmen
gehens bei den künftigen Reichstagswahlen ſind noch nicht zu
einem definitiven Abſchluß gelrngt Schwierigkeiten bereitet der
gegenwärtig durch Baſſermann ntl vertretene Wahlkreis
Rothenburg Hoyerswerda Außer Rothenburg Hoyers
werda haben in den übrigen neun ſchleſiſchen Wahlkreiſen die in
Frage kommenden Parteien bis auf das Zentrum zum großen Teil
ihre Kandidaturen aufgeſtellt Jn den bisher fortſchritilich ver
tretenen Wahlkreiſen kandidieren bis auf Glogau die alten Ver
treter Jn den 1907 verlorenen Wahlkreiſen Grünberg4
Freyſtadt und Sagan Sprottau ſind für den Fortſchritt
Juſtizrat Pohl Gleiwitz der frühere Vertreter von Liegnitz Gord
berg Haynau und Bürgermeiſter Achilles Sagan aufgeſtellt wor
den Die bisher bekannt gewordenen Kandidaturen in Nieder
ſchleſien ſind folgende

Löwenberg fortſchrittlich vertreten durch Rektor J
KopſchBerlin Fortſchritt Rektor Kopſch Sozialdemokratie
Bezirksleiter im Tertilarbeiter Verband Max Schiller Görlitz
Konſervative Gutsbeſitzer Schäffer Crummöls Zentrum Guts
beſitzer Scholz Klein Röhrsdorf

Liegnitz Goldberg Haynau fortſchrittlich ver
treten durch Stadtrat Fiſchbeck Berlin Fortſchritt Fiſchbeck
Berlin Sozialdemokratie Parteiſekretär Dietrich Breslau
Konſervative Schornſteinfegermeiſter Conradt Breslau

Jauer Landeshut Bolkenhain fortſchrittlich
vertreten durch Büchtemann Fortſchritt Geh Regierungsrat
Büchtemann Halenſee bei Berlin

Hirſchberg Schönau fortſchrittlich vertreken durch
Dr Ablaß Fortſchritt Rechtsanwalt Dr Ablaß Hirſchberg

Görlitz Lauban fortſchrittlich vertreten durch Dr
Mugdan Fortſchritt Sanitätsrat Dr Mugdan Berlin So
zialdemokratie Redakteur Taubadel Görlitz

Jn einigen Wahlkreiſen namentlich in Sagan Sprottau hat
ſich ſchon ein regelrechter Wahlkampf entwickelt

Jusland

Die engliſchen Manöver 1911
J Aus London wird gemeldet
Daily Chronicle erklärt daß an den diesjährigen Herbſt

manövern ungefähr 80 000 Offiziere und Mannſchaften teil
nehmen werden Eine Einfallsarmee ſoll in Transport
ſchiffen von Southampton nach der Küſte von Norfolk ge
bracht und es ſoll ein Verſuch gemacht werden eine Landung
in der Nähe von Cromer zu erzwingen Sollte der Verſuch
der durch einen a von hen unterſtützt wird
von Erfolg begleitet ſein ſo ſoll die Kinfallsarmee au
London marſchieren jedoch r die Verteidigungsarmee auf
ehalten werden die ſich aus der dritten Diviſion von derSaliebury Ebene der vierten Diviſion von Woolwich und den

vereinigten Territorialtruppen zuſammenſetzen Die Territo
rialtruppen werden hauptſächlich für Flankenangriffe und Anffe auf die Nachhut der e rer verwandt werden

e Manöver beginnen am 16 September und enden in der
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den ein Geſetz über die

darauf folgenden fünften Woche Zeltlager werden nicht be
nutzt werden

Spionagegeſetz gegen Ausländer
Aus Waſhington wird gemeldet

Der Kongreß in u r 7 wird demnächſt erſucht wer

i Spionen zuerlaſſen Zurzeit exiſtiert kein Geſetz das die Regierung er
mächtigt gegen Ausländer die bei der Spionage ertappt
werden vorzugehen Nur wenn ein Spion auf irgend einem
Fatungogelän e gefunden wird oder auf Regierungseigentum

nn gegen ihn gerichtlich wegen unbefugten Beſchreitens An
klage erhoben werden Der fremde Spion kann jederzeit aus
den Vereinigten Staaten aus gewieſen werden aber ein
Prozeß kann ihm der Spionage wegen niemals gemacht werden
Ein letzter derartiger Fall paſſierte in Manila Ein japa
niſcher Spion wurde bei ſeiner Arbeit überraſcht aber es
konnte weiter nichts gegen ihn unternommen werden ausge
le daß ihm befohlen wurde ſofort die Philippinen zu
verlaſſen

Ralle und Umgebung
Hale den 13 Januar

Die Bestellzeiten in Halle
Es wird für unſere Leſer von Jntereſſe ſein zu erfahren mit

welchen Beſtellungen die aus den einzelnen hier ankommenden
Poſten herrührenden gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſen
dungen abzutragen ſind Wir bringen dieſe Angaben deshalb hier
unter zur Kenntnis

Mit der erſten Beſtellung Beginn ſpäteſtens 7 Uhr vorm
werden abgetragen die mit den Abend Nacht und Frühzügen
hier eingehenden Briefſendungen Als letzte Anſchlüſſe für dieſe
Beſtellung kommen in Betracht die Züge von Eiſenach 14
von Kaliſch 42 und von Leipzig 17

Zur zweiten Beſtellung Beginn ſpäteſtens 954 Uhr vorm
gelangen die mit den Zügen von Caſſel 43 Halberſtadt 19
Leipzig 29 Magdeburg 28 und Eiſenach 54 eingehenden
Briefſendungen alſo diejenigen aus Süddeutſchland Rheinland
Weſtfalen Hannover Hamburg und Schleswig Holſtein

Die in der Zeit von 11 Uhr vormittag aus allen Rich
tungen eingehenden Briefſendungen letzte Anſchlüſſe von Eiſe
nach 10 52 Berlin 10 55 und Leipzig 11 1 kommen mit der
3 Beſtellung Beginn 115 Uhr vorm zur Abtragung

Zur 4 Beſtellung Beginn 3 Uhr nachm gelangen die in der
Zeit von 11 Uhr vorm bis 25 Uhr nachm alſo hauptſächlich die
mit den Mittagszügen aus allen Richtungen letzte Anſchlüſſe von
Magdeburg 25 Berlin 0 und Eiſenach 17 eingehen
den Briefe

Mit der letzt en Beſtellung Beginn 634 Uhr werden abge
tragen die in der Zeit von 25 bis 6 Uhr nachmittags letzte An
ſchlüſſe von Leipzig 17 von Hettſtedt 21 von Eiſenach 27 von
Hannover 30 von Caſſel 32 von Berlin 46 und von Ham
burg 47 eingehenden Briefe

Staatlich ftädtiſche Haudwerkerſchule
Diejenigen Eltern die für ihre zu Oſtern aus der Schule ab

gehenden Söhne noch keinen geeigneten Lehrmeiſter gefunden haben
werden auf die Tagesklaſſen der ſtaatlich ſtädtiſchen
Handwerkerſchule aufmerkſam gemacht Dort bietet ſich
ſolchen jungen Leuten die einen gewerbetechniſchen Beruf ergreifen
wollen Gelegenheit ſich vor ihrem Eintritt in die Lehre die er
forderlichen theoretiſchen Kenntniſſe anzueignen Der Unterricht
umfaßt Freihand und geometriſches Zeichnen Fachzeichnen Model
lieren dekoratives Malen Geometrie Naturlehre gewerbliche
Buchführung Rund und Zierſchrift uſw Das halbjährliche
Schulgeld beträgt für Tagesvollſchüler 30 Mark für Halbſchüler
je nach Anzahl der belegten Unterrichtsſtunden 10 Mark

Der Lehrplan der Anſtalt wird auf Verlangen koſtenlos abge
geben Anmeldungen nimmt Herr Direktor Brumme täglich wäh
rend der Sprechſtunden in ſeinem Amtszimmer entgegen

Belohnungen an Eiſenbahnarbeiter
Die Kgl Eiſenbahndirektion in Halle a S konnte wieder an

44 Arbeiter Geldbelohnungen für längere zufriedenſtellende Dienſt
leiſtungen gewähren und zwar erhielten 2 Arbeiter je 100 Mk für
40jährige Dienſtzeit 11 Arbeiter je 80 Mark für 35jährige Dienſt
zeit 5 Arbeiter je 60 Mark für 30jährige Dienſtzeit 9 Arbeiter je
50 Mk für 25jährige Dienſtzeit und 17 Arbeiter je 20 Mk für
20jährige Dienſtzeit

Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde dem berittenen Gen
e ca atmen Franz Schleicher zu Halle a S ver

iehen
J Populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihe Die Vortragsreihe

des Herrn Dr Geißler über Formen der Dichtkunſt begann
am Mittwoch im wohlgefüllten großen Auditorium der Univerſität
mit dem Vortrage Das Lied Jn der Einleitung die jedesmal
die Ohren hörend machen ſoll für die dichteriſchen Eigenarten der
folgenden Beiſpiele wurde die Natur der Lieddichtung aus der
Muſik begriffen Urſprünglich zum Singen ja zum Tanzen be
ſtimmt erſtrebt auch das nur geſprochene Lied eine gewiſſe muſi
kaliſche Wirkung und zwar auf doppelte Weiſe Jnnerlich nähert
es ſich der Stoffloſigkeit der Muſik indem es alles Gegenſtändliche
tilgt alles Gedankliche und Bildhafte in Gefühle auflöſt alle
ſcharfen Linien verwiſcht und nur den Stimmungshauch der Dinge
gibt Aeußerlich ſtrebt das Lied zur Muſik indem es alle Klang
wirkungen der Sprache heranzieht feſten Rhythmus in regelmäßig
ſtrophiſchen Bau alle Künſte des Reimes und der Tonmalereien
von Vokal und Konſonant ferner das Klangwort das keine
Bedeutung hat und alſo nur ganz Muſik iſt und ſchließ
lich den Kehrreim deſſen eigentlicher Sinn auch ein muſikaliſcher
iſt Dann rezitierte Herr Dr Geißler zahlreiche Lieder aus alter
und neuer Zeit in denen meiſt heiterer Lebensgenuß zum Ausdruck
kam beſonders die Liebe und die Trinkfreudigkeit Der nächſte
Vortrag über Die Novelle findet am nächſten Mittwoch
ſtatt Der Beſuch dieſer überaus intereſſanten Vortragsreihe kann
nicht genug empfohlen werden Einlaßkarten für dieſe und die am
21 Januar beginnende 2 Reihe des Herrn Dr Sauerlandt
über Kunſtgeſchichte ſind nur beim Kaſtellan der Univerſität
Herrn Kittelmann zu haben Dem Vorſtand des Volksbildungs
vereins der dieſe wohlfeilen hochintereſſanten Vortragsreihen ein
gerichtet hat gebührt allgemeiner Dank hoffentlich wird der ge
nannte Vorſtand für ſeine raſtloſen Bemühungen durch fleißige
Benutzung der Kurſe ermutigt auch künftig ſolche Kurſe wieder
einzurichten denn ſchon war es zweiſelhaft daß in dieſem Jahre
Kurſe abgehalten wurden

Vereins und Versammlungsnachrichien

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Profeſſor D Lütgert einen
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Vortrag halten über das Thema Urchriſtlicher Sozialismus
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei Am
Montag den 16 Jan abends 8 Uhr findet in den ThaliaSälen
das 8 Jahresfeſt des Vereins ſtatt Programme à 20
Pfg pro Perſon die zum Eintritt berechtigen ſind im Sekretariat
des Vereins zu haben

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde
und Halliſcher Kolonialvereiu

Die erſte Sitzung der beiden Vereine im neuen Jahre fand
gemeinſchaftlich am Dienstag den 10 Januar abends 8 Uhr im
Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm ſtatt Herr Hofmarſchall a D
Freiherr von Wichmann Ehrenmitglied der geographiſchen Ge
ſellſchaft in München war der Vortragende des Abends

Nachdem der Vortragende für jedes Kulturvolk beſonders für
das Deutſche die Notwendigkeit betont hatte immer neue Handels
beziehungen anzuknüpfen und immer neue Abſatzgebiete zu ſchaffen
um in dem infolge der immer zunehmenden Uebervölkerung der
Erde ſtets heftiger entbrennenden wirtſchaftlichen Kampfe der
Kulturvölker gerüſtet zu ſein führte der Redner die Anweſenden
in jenes eigenartige Land des fernen Oſtens

Neuſeeland
das erſt 1769 von den Europäern entdeckt wurde

Schon ſeit der Triaszeit iſt Neuſeeland iſoliert von allen
übrigen Kontinenten geblieben Es hat infolgedeſſen eine voll
ſtändig eigne Entwicklung durchgemacht wie die eigentümliche Tier
und Pflanzenwelt ergibt Die Tierwelt iſt eine ſehr verarmte
kein größeres Säugetier belebt die Jnſel wogegen die Vogelwelt
reich entwickelt iſt Vor allem war es ein eigenartiger Rieſenvogel
der Mog der für Neuſeeland ſo charakteriſtiſch war aber leider vor
etwa 120 Jahren ausgeſtorben iſt Nie hat Europa ein Exemplar
dieſes Vogels geſehen Die Bewohner Neuſeelands ſind die Maori
ein Volk polyneſiſchen Urſprungs Wir haben es in ihnen mit
einem hochintelligenten Stamm zu tun Jhre wundervollen Ahnen
idole mit den kunſtvoll ausgeführten Spiralornamenten ihre
prächtigen Boote ſind hierfür ein genügender Beweis Wenn ſie
auch eine Zeitlang dem Kannibalismus ergeben waren ſo kann
man ihnen daraus keinen allzu großen Vorwurf machen da ſie
die an Fleiſchnahrung gewöhnt waren nach dem Ausſterben des
Moa ihres Hauptnahrungsmittels durch die Not dazu getrieben
wurden Früher haben ſie ihn nie gekannt Mit großer Dank
barkeit und hoher Wertſchätzung haben ſie europäiſche Kultur an
genommen die meiſten ſind zum Chriſtentum übergetreten für
das ſie außerordentliches Verſtändnis zeigen Ackerbau und Vieh
zucht ſtehen jetzt in hoher Blüte Jhm entſtammen auch die Haupt
ausfuhrprodukte Neuſeelands

Nachdem der Vortragende noch kurz über die Natur des
Landes ſelbſt ſeine wunderbaren Fjords uſw geſprochen hatte
kam er auf die in Neuſeeland ſo weit verbreiteten Geyſirs zu
ſprechen Ein eigenartiges Gefühl muß den Menſchen erfaſſen
wenn er in die Gebiete der Geyſirs kommt Ueberall unter ihm
und um ihn herum ein Brodeln Sieden und Ziſchen

Etwas beſonderes Anziehendes lag in den wunderbaren Licht
bildern die den ganzen Vortrag begleiteten

Halleſcher Hausfrauenbund

Am 6 Januar hielt der Halleſche Hausfrauenbund
eine Mitgliederverſammlung im Kronprinzen ab Unter den ver
ſchiedenen Punkten der Tagesordnung an die ſich z T eine lebhafte
Debatte anſchloß kam auch das Verhältnis zwiſchen
Herrſchaft und Aufwartefrau zur Sprache

Von allen Seiten wurde darüber geklagt daß die Auf
wartefrauen meiſt ohne Kündigung ihre Stellen verlaſſen
indem ſie einfach nicht wiederkommen wenn ſie am Zahltermin
ihren Lohn empfangen oder gar einen Vorſchuß erhalten haben
Es wurden verſchiedene Vorſchläge zur Beſſerung dieſes Miß
ſtandes gemacht und ſchließlich folgender als der ausſichtsreichſte
angeſehen Die Herrſchaft ſolle wenn keine Kündigung erfolgt iſt
den Lohn erſt am 1 Tage des neuen Monats nachmittags
auszahlen dagegen darauf halten daß die neu gemietete Auf
wartefrau am 1 früh antritt Allerdings müßten darin auch
alle Hausfrauen gemeinſam vorgehen um ſich gegenſeitig zu helfen
und ſo auch ihre eigenen Jntereſſen zu fördern

Ferner wurde von Seiten des Vorſtandes auf Antrag der im
Stellenvermittlungsbureau des H B tätigen Dame zur Sprache
gebracht daß in der Mehrzahl der Vermittlungsgeſuche die Ver
wittlungsſtelle trotz dahin gehender Bitte keine Nachricht
erhalte wenn die betreffende Stelle beſetzt iſt ſo daß wochenlang
Vakanzen die häufig erledigt ſind in den Liſten weiter geführt
werden müſſen Zur Beſeitigung dieſes Uebelſtandes wurde be
ſchloſſen bei Ausgabe der Stellenvermittlungskarten von jeder
Herrſchaft 50 Pfg von jedem Mädchen 10 Pfg als Pfand
nicht als Vermittlungsgebühr zu erheben und dies Pfand bei
Rückgabe der Vermittlungskarten zurückzugeben

Es iſt ſehr zu wünſchen daß die intereſſanten Mitgliederver
ſammlungen des H B noch zahlreicher beſucht würden

Halliſcher Fußballſport
Herbſtſerie 1910 des Saalegaumeiſters Kl Wacker 1900

Der Halleſche Meiſter ſpielte in der verfloſſenen HerbſtSerie ins
geſamt 18 in und auswärtige Spiele und zwar 14 Geſellſchafts
ſpiele und 4 Verbandsſpiele Er gewann 14 verlor 3 und ſpielte
in 1 Spiele unentſchieden mit einer Geſamt Torzahl von 73 23
Gewiß ein glänzendes Ergebnis wenn man in Betracht zieht daß
als Gegner nur beſterſtklaſſige Mannſchaften und Meiſter anderer
Gaue im Bereiche des V M B V z B Cricket Viktoria Magde
burg Carl Zeiß Jena Erfurter Sport Klub und Phönix Karls
ruhe Union Berlin Wacker L uſw in Frage kamen

Am kommenden Sonntag 43 Uhr ſpielt auf Wackerplatz
Wacker III gegen 1896 III

HohenzollernSportplatz Sonntag um 3 Uhr findet das Ver
bandsſpiel Hohenzollern I Britannia I ſtatt Hohenzollern
ſpielt in folgender Aufſtellung Tor Berth Verteidiger Thini
Teller Läufer Hecht Troitzſch Pohle Stürmer Gäbelein
Elsner Thamhayn Scholz Kopp

C

Rittmeiſter v Kroſigks Mörder

ermittelt tHannover 12 Jan
Wie der Hannoverſche Anzeiger meldet iſt geſtern abend

ein bei dem Bahnbau an der Strecke Wunſtorf Haſte be
ſchäftigter Arbeiter F 1 r verhaftet worden der ſeinem
Schachtmeiſter das Geſ
10 Jahren den Rittmeiſter von Kroſigk auf dem
Kaſernenhofe in Gumbinnen erſchoſſen Zwſing

ro
em 11 Dragonerregiment gedient zu haben und im Herbſt

1902 als Gefreiter entlaſſen worden Nach ſeiner An
gabe haben ihn Gewi eng r ſeine Tat zu dem
Geſtändnis getrieben

j maliger Verhandlung an das Berufungsgericht zurück Hier

ändnis ablegte daß er vor
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Kantinenwirt äußerte er geſprächsweiſe als man auf militäriſche Sinn n kam Der Schuft derKroſigk mu ntg Der Schuß t a einen
Karabiner Rr 19 Fiſcher iſt heute z dem Amts
gericht in Rodenberg bei Bad Nenndorf in en zugeführt
worden und ſoll dasſelbe Geſtändnis vor dem dortigen Amts
richter wiederholt haben

Wie ipzwiſchen der Berliner Lok Anz erfahren haben
will hat der in Rodenberg eingelieferte Fiſcher ſein Ge
ſtändnis ſchon widerrufen und erklärt er habe ſich
war dritten Perſonen gegenüber mit der Tat gerühmt aber
ies ſei im Deli rium geſchehen und alle von ihm gemachten

Angaben beruhten h auf rheit Die Angelegenheit iſt
jetzt zur weiteren Verfolgung der Staatsanwaltſchaft in Han
never übergeben worden die nachprüfen wird ob die angeblich
in der Trunkenheit gemachten Angaben des Fiſcher nicht doch
auf einer tatſächlichen Unterlage beruhen Jedenfalls ſteht
nach den Ermittelungen des Amtsgerichts in Rodenberg feſt
daß Fiſcher in der Tat während der in Betracht kommenden
Zeit beim Dragonerregiment Nr 11 in Gumbinnen geſtanden
hat

x

Die Geſchichte der Mordtat von Gumbinnen
Ueber das r n an dem Rittmeiſter v Kroſigk das

ſeinerzeit ſo großes Aufſehen erregte ſei Nachftehendes in Er
innerüng gebracht Am 21 Januar 1901 nachmittags e5 Uhr hielt Rittmeiſter v Kroſigk Eskadronchef der 4 Es
kadron des Dragonerregiments v Wedel Pommerſches Nr 11
in der Reitbahn zu Gumbinnen mit ſeiner Schwadron eine
Reitübung ab als er von einer Kugel die ihn in den Rücken
traf und das Herz verletzte getötet wurde Vor der Reitbahn
in der Nähe eines Guckloches fand man den noch rauchenden
Karabiner aus dem der tödliche Schuß abgefeuert war Der
Dragoner dem der Karabiner gehörte konnte als Täter nicht
in Frage kommen da er zur Zeit des Mordes in der Reitbahn
geweſen war Wenige Tage ſpäter wurden die unter Ritkt
meiſter v Kroſigk dienenden Unteroffiziere Marten Hickel
und Domnig unter dem Verdacht der Täterſchaft bezw der
Beihilfe verhaftet Jn der Verhandlung vor dem Gumbinner
Kriegsgericht kam es zur Sprache daß gerade Marten von dem
Rittmeiſter der ſonſt als ſtrenger Vorgeſetzter wenig beliebt
war manche Wohltaten empfangen und keinen Grund hatte
ihm nach dem Leben zu trachten Der Hauptbelaſtungszeuge
Dragoner Skopeck wurde als unglaubwürdig befunden und
nicht vereidigt und ſo kam das Gericht zu einem Freiſpruch
Martens Jnfolgedeſſen wurde auch der wegen Beihilfe an
geklagte Unteroffizier Hickel freigeſprochen Gegen dieſen
Freiſpruch legte der Gerichtsherr Berufung ein und das Ober
kriegsgericht kam zu einer anderen Entſcheidung Es hielt
Skopeck für glaubwürdig vereidigte ihn und fällte auf Grund
der Beweisaufnahme ein Todesurteil gegen Marten während
Hickel wiederum freigeſprochen wurde Marten legte gegen
dieſes Urteil Reviſion beim Reichsmilitärgericht ein da das
Oberkriegsgericht nicht ordnungsmäßig beſetzt geweſen ſei Das
Gericht erkannte dieſen Grund an und wies die Sache zu noch

kam es dann nachdem ein Jahr ſeit der Tat verfloſſen war
zu einer vierten Verhandlung des Prozeſſes in der der Ge
richtshof zu dem Schluß gelangte daß die gegen die Angeklagten
vorliegenden Verdachtsgründe zu einer Verurteilung nicht hin
reichten Es verwarf daher die Berufung und ſtellte das erſte
freiſprechende Urteil gegen Marten und Hickel wieder her das
nunmehr rechtskräftig wurde

Kunst und Wissenschaft
Kollektiv Ausſtellung in Weimar Dank der Jnitiative der

Direktion des Groß herzoglichen Muſeums für Kunſt und Kunſt
gewerbe iſt in Weimar eine Kollektiv Ausſtellung
von Bildern des neuen Direktors der hieſigen Hochſchule für
bildende Kunſt Fritz Mackenſen veranſtaltet worden welche
Gelegenheit bietet die Art dieſes Malers näher kennen zu lernen
Jn den 22 Bildern herrſcht ausnahmslos der Charakter voller
von keiner Modenarrheit oder geſuchtem Symbolismus ange
kränkelter Natürlichkeit

Zur Fortführung von Ausgrabungen in Meſopotamien in
Babylon und Kalat Schergat ſind wiederum je 75 000 Mark er
forderlich die in den Etat des preußiſchen Kultusminiſteriums für
1911 eingeſtellt worden ſind Die Ausgrabungen auf dem Boden
des alten Milet nähern ſich ihrem Ende Daneben iſt beabſichtigt
die Grabungen auf die benachbarte Jnſel Samos auszudehnen

Theater und Rusik

Ein unbekauntes Memoirenwerk
Richard Wagners

Die Frankf Ztg veröffentlicht Mitteilungen über ein
großes unveröffentlichtes Memoirenwerk Richard Wagners
Das Geheimnis das bisher über die nur vermutete Selbſt
biographie Wagners waltete iſt nunmehr gelüftet Die
Familie Wagner wird die tatſächlich vom Meiſter ſelbſt ver
faßten Lebenserinnerungen der Oeffentlichkeit übergeben Die
Abfaſſung fällt in die Jahre 1868 bis 1873 Wagner benutzte
fortlaufend geführte Notizbücher die ſpäter vernichtet wurden
Jn Wagners eigenem Vorwort heißt es

Die in dieſen Bänden enthaltenen Aufzeichnungen ſind
im Laufe verſchiedener Jahre von meiner Freundin und
Gattin welche mein Leben von mir ſich erzählt wünſchte
nach meinen Diktaten unmittelbar niedergeſchrieben worden
Da der Wert der hiermit geſammelten Autobiographie in
der ſchmuckloſen Wahrhaftigkeit beruht welche unter den be

ichneten Umſtänden meinen Mitteilungen einzig nur einenSinn geben konnte deshalb auch meine Angaben genau mit

Namen und Zahlen begleitet ſein mußten ſo könnte von
einer Veröffentl W erſelben falls bei unſeren Nach
kommen hierfür noch Teilnahme beſtehen ſollte erſt einige
Zeit nach meinem Tode die Rede ſein

Die Memoiren deren Manuſkript 4 Bände 1158 Seiten
galnkn werden im Mai d J bei Brückmann in München er

einen
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Vom Braunſchweiger Hoftheater
Der Hofmarſchall des Herzogregenten von Braunſchweig der

mecklenburgiſche Kammerherr Cuno v Rantzau wird demnächſt

im Rebenamt übernehmen Damit iſt die Jntendantenfrage noch
nicht gelöſt Die Berufung eines Jntendanten im Hauptamt wird
für ſpäter hinausgeſchoben Als Nachfolger Hermann Riedels

Ziemſſen und der bisherige ite Dirigent des Theaters
Max Clarus in Betracht We Acr

Der 63 jährige Liedert gelieprlRiedel in Braunſchweig hat h in See n
60jährigen Stiftungsfeſtes der Braunſchweiger Liedertafel dem
Verein ſein neueſtes Chorwerk Noch ſind die Tage
z r g n gewidmet das am 4 April d J in einem Konzert

s Vere
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bis auf weiteres die Geſchäfte des Generalintendanten
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ns zum erſten Male aufgeführt werden ſoll

Provinzial Nachrichten

Stillegung zweier Schächte
Lebendorf 11 Jan Den Belegſchaften der Gruben Wilhelm

Adolf und Leopold wurde zum 1 Februar gekündigt da ſichein weiterer Abbau nicht mehr lohnt tn m
Die betroffenen Arbeiter die zum großen Teil eigenen Be

ſitz hier und in den Nachbargemeinden Trebitz Bebitz Lean haben
und angenehme Arbeitsgelegenheit hatten ſind nun gezwungen
nach den Schächten in Preußlitz Solvaywerken d h wenn ſie
dort ankommen können zu gehen

r ccrrccc c12Petition zum Heimarbeitergesetz
Sonneberg 11 Jan Jn der letzten Sitzung der Handels und

Gewerbekammer für den Kreis Sonneberg gab der Vorſitzende be
kannt daß er ſich an die Reichsregierung gewandt und um Ent
ſendung eines Vertreters zum Studium der Eigentümlichkeiten
unſerer Induſtrie vor endgültiger Erledigung des Hausarbeiter
geſetzes gebeten habe

Die Feuersbrunſt in Breitenworbis
Vom Eichsfelde 11 Jan Eine Feuersbrünſt wütete wie

berichtet geſtern abend in dem großen Dorfe Breitenworbis
Gegen 84 Uhr kam das Feuer zum Ausbruch und verbreitete

ſich mit raſender Schnelligkeit ſo daß an der Langenſtraße ſämtliche
Hintergebäude und Scheunen von ſieben Gehöften zerſtört wurden
Die Scheune des achten Gehöfts wurde niedergeriſſen und das
Feuer zum Stillſtand gebracht Die Wohnhäuſer würden durch
die Ortsfeuerwehr und die aus den Nachbarorten herbeigeeilten
Feuerwehren gehalten An dem Rettungswerke beteiligten ſich
auch die freiwillige Feuerwehr und die ſämtlichen Beamten der
Deutſchen Kaliwerke Unter den abgebrannten Gebäuden befinden
ſich die Oekonomiegebäude des früheren Kloſters Sämtliches
Futter und Stroh iſt verbrannt Es wird Brandſtiftung ver
mutet

Abſturz vom Regenſtein
Halberſtadt 11, Jan Geſtern nachmittag machte der Kauf

mann Sidney Joſeph aus Cincinnati Ohio U der ſich ſchon
längere Zeit in einem Sanatorium in Blankenburg aufhält eine
Tour auf den Regenſtein Plötzlich ſprang der Kranke ohne daß es
der ihn begleitende Wärter verhindern konnte von einer ſteilen
Felswand in den Abgrund wo er mit ſchweren Verletzungen be

liegen blieb Auf dem Transport ins Kränkenhaus
ſtarb er

Wetter und Sportbericht
Oberharzer Skiklub Ortsgruppe Wildemann i Oberharz be

richtet unterm 12 Januar 1911 wie folgt Neuſchnee 3 Zentim
Schöne Winterlandſchaften Dichter Schneebehang Schneedecke
25 30 Zentim Ski und Rodelbahn ſehr gut Schlittenbahn
ſehr gut nach allen Richtungen Clausthal Zellerfeld Grund
Hahnenklee Lautenthal Temperatur 1 Gr Celſius Sämtliche
Hotels geöffnet

Jlmenau i Th 12 Jan Schneehöhe 60 Zentim Temperatur
5 Gr R Ski und Rodelbahn ſehr gut Bobſleighbahn ſehr
gut neu beeiſt Schlittenbahn ſehr gut Eisbahn 12000 Quadrat
meter elektr Licht ſehr gut Skijöringbahn ſehr gut Wetter
ausſichten für die nächſten Tage günſtig e

Ammendorf 11 Jan Kirchliche Statiſtik für die
Parochie Ammendorf Beeſen Planena Jm
Jahre 1910 ſind getauft 183 Kinder 93 Knaben und 90 Mädchen
auf Ammendorf entfallen 115 auf Beeſen Planenag 68 Konfir
miert ſind 91 Kinder 42 Knaben und 49 Mädchen Auf Ammen
dorf kommen 61 auf Beeſen Planena 30 Kinder Getraut wurden
28 Paare 17 in Ammendorf 11 in Beeſen Das Abendmahl
empfingen 730 Perſonen davon entfallen 518 auf Ammendorf
und 212 auf Beeſen Planena Kirchlich beerdigt ſind 46 Per
ſonen 30 in Ammendorf 16 in Beeſen An Kirchenkollekten ſind
219,04 Mk eingekommen wovon auf Ammendorf 142,70 Mk auf
Beeſen Planena 76,34 Mk entfallen Die Hauskollekten ergaben
228,74 Mk wovon Ammendorf 174,44 Mk Beeſen Planena 54,30
Mark aufbrachten

Ammendorf 11 Jan Gemeindevertreterſitzung,
Jn der am Montag ſtattgefundenen Sitzung der Gemeindever
treter beglückwünſchte der Herr Gemeindevorſteher die Erſchienenen
zum neuen Jahre und gab einen Rückblick auf die Tätigkeit im
vergangenen Jahre Auf Vorſchlag der Baukommiſſion be
ſchloß die Verſammlung einſtimmig in Anerkennung der Verdienſte
des Herrn Pfarrers emer Hoffbauer um die Gemeinde
Ammendorf die neue Straße hinter dem Friedhofe zwiſchen den
Grundſtücken der Herren Graul und Bernhardt als Otto Hoff
bauerſtraße zu bezeichnen Angeregt wurde demnächſt einmal
der Frage wegen Errichtung eines Bismarck Denkmals näher zu
treten Eine Bitte der Gemeindeverwaltung die Aufſchrift des
Wegweiſers in Halle auf dem Riebeckplatz in Straßenbahn nach
Ammendorf und Merſeburg zu ergänzen will die Direktion nach
kommen Die Gas anſtalt hat bis jetzt einen Zuſchuß von
etwa 7000 Mark erfordert Durch noch zu erwartende Jahres
einnahmen ſteht jedoch zu erwarten daß die Gemeinde keinen
beſonderen Zuſchuß im laufenden Jahre zu den Gasan
ſtaltskoſten zu bewilligen hat Die Verſammlung nahm dann
Kenntnis von der an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Halle
geſandten Eingabe wegen Errichtung eines Poſtamts 2 Klaſſe
in Ammendorf Ferner wurde Kenntnis genommen von einer
Eingabe an den Herren Königl Eiſenbahndirektionspräſidenten zu
Halle dahingehend den abends 10 Uhr von Halle nach Eiſenach
fahrenden Zug in Ammendorf halten zu laſſe Auf An
trag wird die Gemeindeverwaltung einen weiteren Antrag der
Eiſenbahndirektion unterbreiten auf n Einrichtung
einer Unterführung an dem ahnübergangeam Roſengarten Die Königliche Regierung hat die Er
richtung einer neuen Lehrerſtelle zum 1 April 1911 genehmigt

Herr Franz Möbus hatte den Antrag geſtellt die Gemeinde
möchte ihm in der Wörmlitzerſtraße von ſeinem Grundbeſitz die
ur Straße abgetretene Fläche abkaufen er fordert hierfür pro
uadratmeter 10 Mark Die Verſammlung beſchloß pro Quadrat

meter 5 Mark zu zahlen Dem Antrage des 1 e
vereins ihm die Genehmigung zum Anſchließen an die Waſſer
leitung auf dem Friedhofe zu erteilen konnte aus mancherlei

u ſeinem Schachtmeiſter und dem kommen der Frankfurter Kapellmeiſters Herr Schilling Gründen nicht ſtattgegeban werden Jn der geſch a
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2 Fs wurde die von Herrn Götze beantragte Erhöhung der

7 et e für die Bureauräume der Gemeindeverwaltung
bewilligt An Stelle des hier ausſcheidenden Gasmeiſters
Hälſchke iſt der Gastechniker Oswald Eichner aus Waldenburg in
Schleſien von der Beleuchtungskommiſſion gewählt worden Der
Gewählte wird ſeine Stellung am 1 Februar d Jrs übernehmen

Radewell 11 Jan Beleuchtung Nachdem der
iſchen der Gemeinde Radewell und dem Elektrizitätswerk

mmendorf A G abgeſchloſſene Stromlieferungsvertrag noch
am Schluß des vergangenen Jahres die Genehmigung der Aufſichts
behörde gefunden hatte iſt ſeitens des Elek Werkes ſofort mit der
Herſtellung der Ortsbeleuchtung begonnen worden Die Arbeiten
wurden ſo beſchleunigt daß die Anlage nunmehr im vollen Um
fange in Dienſt geſtellt werden konnte Es ſind im ganzen 41 elek
triſche Lampen in einer Stärke von je 50 K in der Ortslage zur
Verteilung gelangt Von dieſen ſind 15 Lampen an beſonders dazu
aufgeſtellten eiſernen Kandelabern von gefälliger Ausbildung
angebracht während die übrigen Lampen von leicht geſchwungenen
Wandarmen getragen werden An eine möglichſt günſtige Anord
nung iſt beſonders gedacht Der Aufhängepunkt der Lichtquellen
befindet ſich etwa 4 Meter hoch Weiter ſorgen die verwendeten
Kegelreflektoren für eine weitreichende Zerſtreuung des Lichtes
wodurch die rotionellſte Beleuchtung der Straße erreicht wird Für
die Strom verſorgung der Lampen iſt ein beſonderes
Zuführungsnetz in vier Abſchnitten in Ausdehnung von rund 3
Kilometer ausgeführt welches ſeinen Knotenpunkt im Spritzenhaus
beſitzt Von hier aus wird das Ein und Ausſchalten ſämtlicher
Lampen automatiſch bewerkſtelligt Daß nun auch die Gemeinde
Radewell in verhältnismäßig kurzer Zeit eine den modernen
Anforderungen entſprechende Beleuchtung erhalten hat iſt in erſter
Linie den rührigen Bemühungen des Gemeindevorſtehers Herrn
Junghanns und der Beleuchtungskommiſſion zu verdanken Es
iſt zu wünſchen daß auch dieſe Neuerung der aufſtrebenden Gemeinde
zum dauernden Nutzen gereichen wird

Wanzleben 12 Jan Tragödie im Rinderſtall
Jm Rinderſtalle des Gutsbeſitzers Niemann in Vottmersdorf be
merkte man geſtern früh daß die Tiere ſehr unruhig waren Als
man in den Stall trat bemerkte man daß ein Stier ſich los
geriſſen hatte Dieſer ſollte angekettet werden und dabei wurde
die Leiche des Futterknechts Hoppe gefunden Sie hatte in der
Stirngegend ein Loch das von einem Hornſtoß des Stieres her
rührt Der Verſtorbene hinterläßt Frau und 11 Kinder

Oſchersleben 11 Jan Einen rohen Ueberfall ver
übten zwei hieſige Gelegenheitsarbeiter auf eine getrennt lebende
Ehefrau Sie drangen in die Wohnung ein und vergewaltigten
ſie nacheinander Als ſie um Hilfe rief wurde ſie arg mißhandelt
und mit Totſtechen bedroht Beide wurden feſtgenommen

Magdeburg 11 Jan Selbſtmord eines Einjäh
rigen Der Einjährige Fiſcher vom 66 Jnfanterieregiment hat
ſich aus unbekannten Motiven erſchoſſen

Schierke 9 Jan Tödlich verunglückt beim
Rodeln iſt am Sonnabend der Leichtathlet Fritz Oberrüber
Er ſtartete bei den Meetings unter dem Scheinnamen Fritzen
und war durch gute Leiſtungen im Stabhochſpringen bekannt ge
worden

Benneckenſtein 11 Jan Selbſtmord Heute früh
wurde die 56jährige Ehefrau des Nagelſchmieds Karl Träger im
Stalle erhängt aufgefunden Der Grund zu dieſer Tat iſt in einem
langwierigen und ſchmerzhaften Leiden zu ſuchen das ſich durch
Eindringen von Heuſamen in das Auge gebildet hatte Um einer
notwendig gewordenen Operation aus dem Wege zu gehen zog die
Frau den Tod durch eigene Hand vor

Gardelegen 11 Jan Ein Unfall mit tödlichem
Ausgang ereignete ſich geſtern auf der Gardelegen Weteritzer
Chauſſee Ein Geſpannführer des Rittergutes Weteritz wurde aus
der Schoßkelle geſchleudert und ihm durch einen Hufſſchlag des
Pferdes die Schädeldecke eingeſchlagen Es trat Gehirnblutung
ein und bald war der Bedauernswerte eine Leiche Er ſtand im
beſten Mannesalter und hinterläßt eine Frau mit drei unver
ſorgten Kindern

Zeulenroda 11 Jan Schenkung Die Frau Poſts
direktor Eliſabeth Johanna Buchrucker geb Rudolph in Erfurt hat
zum Andenken an ihren verſtorbenen Bruder der Stadtgemeinde
Zeulenroda ein Kapital von 20000 Mark unter dem Namen
Emil Rudolph Stiftung geſtiftet deſſen Zinſen an einen be

dürftigen und beſonders begabten Schüler der Bürger oder Real
ſchulen für die Zeit vergeben werden ſollen in der er ſich zur
weiteren Ausbildung für den bürgerlichen Beruf auf einer gewerb
lichen Fachſchule Gewerbeſchule Handelsſchule Kolonialſchule uſw
auf Gymnaſium einer Hochſchule oder Univerſität befindet

Beetzendorf 9 Jan Altmärkiſches Kornhaus
Durch Beſchluß der letzten Hauptverſammlung wurde die Haft
ſumme vom 1 Januar ab von 350 auf 250 Mark herabgeſetzt

Altenburg 11 Jan Von der Trans miſſion er
faßt Auf gräßliche Weiſe verunglückte heute vormittag auf der
Braunkohlengrube in Roſitz ein Arbeiter aus dem benachharten
Gorma in dem er von der Transmiſſion erfaßt und mehrere
Male herumgeſchleudert wurde Der Tod trat auf der Stelle ein

Königſee 10 Jan Gattenmord Jn vergangener
Woche brach ein von plötzlichem Unwohlſein befallener hieſiger Gaſt
wirt zuſammen Die Unterſuchung des Mageninhalts ergab daß
Strychninvergiftung vorlag Da man vermutet daß ſeine eigene
Frau die Attentäterin ſein könnte ſollte ſie verhaftet werden Sie
entzog ſich jedoch wie die Königſeer Nachrichten melden der Ver
haftung durch die Flucht Am Sonntag früh ſtellte ſie ſich dann
freiwillig dem Gericht Ob und wieweit ſich der Verdacht gegen ſie
beſtätigt hat wird die Unterſuchung ergeben

Apolda 10 Jan Ein raffinierter Betrüger iſt
in dem 20jährigen Wirker Paul Groll verhaftet worden Unter
dem Vorgeben er ſei der Hausmann forderte er an der Poſt im
Auftrage ſeiner Firma die für ſie vorliegenden Poſtanweiſungen
entfernte ſich damit und kehrte kurze Zeit darauf zurück um gegen
die inzwiſchen vollzogenen Quittungsvermerke die Beträge in
Empfang zu nehmen Dieſer Trick gelang ihm während der letzten
Monate wiederholt Beinahe wäre es ihm auch gelungen ſeine
Firma durch einen Scheckſchwindel um 690 Mark zu ſchädigen Der
jugendliche Schwindler legte bei ſeiner Verhaftung im weſentlichen
ein Geſtändnis ab

Jlmenau 11 Jan Eine ſchwere Mißhandlung
hat ſich eine Herrſchaft in Schmiedefeld an ihrem Dienſtmädchen
ſchuldig gemacht Es verlautet daß das Mädchen wegen er
littener Verletzungen in das Krankenhaus nach Schleuſingen ge
bracht wurde wo es am anderen Tage geſtorben iſt Die Sektion
der Leiche hat bereits ſtattgefunden

Vermischtes

gechig Millionen Mark Unterſchleife

auf der Transbaikalbahn
Unmittelbar nach Beendigung des Ruſſiſch Japaniſchen

Krieges wurde in Jrkutsk unter Vorſitz des Fürſten Gor
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tſchakow eine Kommiſſion eingeſetzt um auf der Trans
baikalbahn die Verfrachtungen der Jntendantur zu kontrol
lieren

Dieſe Kommiſſion ſtellte ungeheure Unter
i feſt die ſich auf dreißig Millionenubel beliefen Außer der Eiſenbahnverwaltung ſind

auch andere Reſſorts daran beteiligt Damals wurde die
Kommiſſion Gortſchakow auf Antrag des Generalgouverneurs Seliwanow her uſen angeblich weil die Auf

deckung dieſes Panamas die revolutionäre Bewegung der
Maſſen nur verſchlimmern könne Die komprimittierten
Perſonen wurden teils entlaſſen teils verſetzt Die Sena
torenreviſion hat nun dieſen Fall wieder aufgenommen und
es ſteht ein ungeheurer Senſationsprozeß bevor
Der frühere Betriebschef der Transbaikalbahn Karpow
wurde nebſt einer ſtattlichen Anzahl anderer Teilnehmer
an den Unterſchleifen zum Verhör nach Jrkutsk berufen

Ein Student als Geldſchrankeinbrecher

Jm Stadthausgebäude zu Keeskemet befindet ſich das
Bureau der Sparkaſſe von Nagykoeroe wo das Vermögen der
dortigen reformierten Kirchengemeinde im Werte von einer Million
Mark aufbewahrt wird Mittwoch früh um 4 Uhr haben unbe
kannte Täter einen Geldſchrank re und das
ganze Vermögen der Kirchengemeinde entwendet Die Polizei
ermittelte daß ein Student der Rechte Franz Szivos der mit
dem Kaſſierer und dem Kontrolleur der Sparkaſſe befreundet war
und ſie oft im Bureau beſucht hatte der Täter war

Auch am Mittwoch verbrachte er dort und verſteckte ſich dann
gegen Abend Bis ſechs Uhr morgens hatte er Zeit genug die
Kaſſe zu erbrechen Ein Poliziſt hörte um ein halb vier Uhr ein
verdächtiges Geräuſch und rief einen Kollegen herbei mit dem er
die Tür der Sparkaſſe öffnete Jn demſelben Augenblick ſahen ſie
eine Geſtalt durch das Fenſter flüchten in der ſie den Studenten
Szivos erkannten Als der Einbrecher verhaftet war fand man
bei ihm 5200 Kronen Bargeld Die Wertpapiere in der Höhe
von einer Million Mark hatte er während ſeiner Flucht in Holz
körben die im Vorzimmer ſtanden verborgen Die Sparkaſſe hat
alſo keinen Schaden erlitten

Karneval und Luſtbarkeitsſteuer

Der Münchener Karneval droht durch die Luſtbarkeits
ſt e uer ſtark beeinträchtigt zu werden Die Wirte halten Proteſt
verſammlungen ab Viele wollen die ſogenannten Schuberl
Kapellen die vom Drei Königstage ab bis Faſtnacht in den
Wirtſchaften umherziehen und dem einen zur Freud dem an
dern zu Leid muſizieren überhaupt nicht mehr ſpielen laſſen
da für dieſe Kapellen denen ſich oft kleine Beamte und Angeſtellte
anſchließen unterſchiedslos drei Mark Luſtbarkeitsſteuer
pro Wirtſchaft erhoben werden

Für die Htupttage des Karnevals in denen in faſt allen Wirt
ſchaften ein kleines Eintirttsgeld erhoben wird ſollen zehn
Pfennige Luſtbarkeitsſteuer für den Eintritt und 30 Pfg auf die
Dauerkarte entrichtet werden was von den Wirten als gänzlich
ungerechtfertigt bezeichnet wird

Monte Carlo wird nicht geſprengt

Das Glück des Pointeurs der momentan in Berlin ein neues
Syſtem vorführt ſcheint zu Ende zu ſein und damit iſt der Be
weis erbracht daß alle Syſteme nichts nützen wenn die Göttin
Fortuna die über das Schickſal der rollenden Kugel entſcheidet
ihre Launen hat Am neunten Spieltage gewann der Pointeur in
der erſten Stunde mit wenigen Sätzen etwa 4000 Frank ſo daß er
ſchon auf 105 000 Frank einſchließlich ſeines Einlagekapitals ſtand
Aber dann ging es rapide ab wärts Schließlich wurden Sätze
bis zu 15 000 Frank auf die drei einfachen Chancen geſetzt Aber
es nützte alles nichts Der Pointner verlor nach und nach zuſam
men etwa 90 000 Frank ſo daß er nicht nur ſeinen ganzen bis
herigen Gewinn der acht Tage ſondern auch faſt drei Viertel ſeines
Einlagekapitals hergeben mußte Er beſitzt jetzt nur noch ins
geſamt 13 100 Frank hat alſo an einem Tag nicht weniger als
etwa 80 000 Frank verloren

Arabiſche Feſtſpiele in Tunis 27 bis 29 Januar Tuneſien
das als älteſtes Kulturgebiet der Berberei noch reich an kunſtge
ſchichtlichen Sehens würdigkeiten iſt und auch landſchaftlich große
Reize aufweiſt zeichnet ſich durch ein ſehr mildes Winterklima
aus Da in den letzten Jahren auch für die Verbeſſerung der Unter
kunfts und Verkehrsverhältniſſe viel getan worden iſt entwickelt
ſich Tuneſien immer mehr zu einem beſuchten Winteraufenthalt
Einige rührige Vereine in Tunis ſind bemüht den Fremdenver
kehr zu fördern So werden z B von der Société Tuniſienne des
Hoteliers et Comité Hivernage de Tunis am 27 28 und
29 Januar arabiſche Feſtſpiele veranſtaltet bei denen u a ein
Fackelzug von Kamelreitern eine Parade arabiſcher Kavallerie
eine großer Reiterphantaſie Vorführungen von Hochzeitszügen
Eingeborenentänzen Schlangenbändigern Jongleuren u a m vor
geſehen ſind Die Feſtſpiele die dem Fremden eine einzigartige
Gelegenheit geben die märchenhafte Pracht orientaliſchen Lebens
zu ſehen beginnen wenige Tage nach Ankunft des erſten Dampfers
der neuen regelmäßigen Linie die der Norddeutſche Lloyd in
Bremen mit dem Dampfer Schleswig von Genua über Tunis
Biſerta und Syrakus nach Alexandrien betreibt Die Abfahrt

des erſten Dampfers erfolgt in Genug am 21 Januar abends
die Ankunft in Biſerta Tunis am 23 Januar morgens

Selbſtmord im Gefängnis Das Schwurgericht Bres
la u verurteilte die Fahrradhändlerin Auguſte Kluge wegen
Meineids in einer Ehebruchſache zu zwei Jahren
Zuchthaus unter Beſchluß der ſofortigen Verhaftung
Jn der Gefängniszelle leerte die Verurteilte ein Fläſchchen mit Sarg a ure und ſtarb kurz darauf

Das Schickſal des Dompteurs Jn Boſtock Jungels
Menagerie die zurzeit in Sheffield weilt iſt ein deutſcher
Dompteur Falkenberg von einem Tiger ſchwer
verwundet worden Er gab eine Vorſtellung mit 50
dreſſierten Tigern als er in einem unbewachten Augenblick
von einer der Beſtien von hinten angefallen und zu Boden
geworfen wurde Der Zuſchauer bemächtigte ſich eine Pa
nik Mit Hilfe von Wärtern die mit Revolvern und
Eiſenſtangen herbeieilten gelang es den Dompteur zu be
freien Er war bereits bewußttos und wurde in lebens
gefährlichem Zuſtande ins Krankenhaus geſchafft

Auf der Hochzeitsreiſe vom Tode überraſcht Von einem
tragiſchen Geſchick wurde eine 32 Jahre alte Ruſſin eine geſchiedene

rau Mathilde Treu geb Stradin aus Riga ereilt Die Frau
tte ſich mit einem Pächter M verlobt Das Paar wollte ſich in

England trauen laſſen und befand ſich auf der Reiſe nach
London als die Frau im Eiſenbahnwagen ſchwer erkrankte
Man brachte ſie vom Bahnhof Friedrichſtraße nach der Charité
Dort konnten aber die Aerzte nur noch den Tod ſeſtſtellen Die
Leiche wurde zur Ermittelung der Todesurſache beſchlagnahmt und
nach dem Schauhauſe gebracht
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tal vier Holzfäller

Leizte Nachrichten
Ein kalter Waſſerſtrahl

nach London
H B Berlin 12 Jan Privattelegramm

Wiederholt war in der auswärtigen beſonders in der
engliſchen Preſſe der Freude Ausdruck verliehen
worden daß bei der Potsdamer Entrevue kein Verſuch ge
macht ſei die Tripelentente zu ſtören Amtlicherſeits wird
heute ausdrücklich darauf hingewieſen daß in maß
gebenden deutſchen Blättern niemals etwas
geſchrieben wurde was auf ſolche Abſichten habe
ſchließen laſſen können Da ſich derartige Meldungen nur
in der Preſſe der Tripelentente finden iſt anzunehmen
daß irgendwelche Vorkommniſſe den Alliier
ten Anlaß zu dieſen Gerüchten gegeben
haben Deutſchland hat wie Louis Hirſchs Depeſchen
bureau von berufener Seite erfährt für ein Zerwürfnis der
drei in Betracht kommenden Mächte niemals Jntereſſe ge
habt

H B Berlin 12 Jan Privattelegramm
Blätter der Tripelentente lanzieren fortgeſetzt Nachrichten
über die ſchwebenden deutſch ruſſiſchen Ver
handlungen Der Zweck iſt nur durch Veröffentlichung
von Vermutungen eine Antwort zu provozieren die auf die
wahren Verhältniſſe Schlüſſe ziehen läßt Deutſchland hat
wie Jhr Korreſpondent an maßgebender Stelle hört keiner
lei Anlaß dieſe Neugierde zu befriedigen Es entſpricht
auch nicht gebräuchlichem Herkommen Verhandlungen bevor
dieſe genau feſtgelegt ſind zu ver öffentlichen

Die Kalifrage
Wig BVerlin 12 Jan Meldungen daß die Kali

frage in Kongreß der Vereinigten Staaten
zur Sprache kommen ſoll und amerikaniſche Senatoren in
der Kaliangelegenheit gegen Deutſchland Repreſ
ſalien anwenden wollen begegnen an amtlichen
Stellen einer kühlen Auffaſſung Amerikaniſche Bluffs
können nicht den geringſten Erfolg zeitigen Den Ameri
kanern muß es klar ſein daß Drohungen auf die
deutſche Regierung die nach wie vor auf dem
Boden des Rechtes ſteht keinen Eindruck hervor
rufen

Von einer Lawine verſchüttet
W Bern 12 Jan Eine Lawine verſchüttete im Kien

Drei der Verſchütteten wurden als
Leichen unter den Schneemaſſen hervorgezogen Der vierte
Holzfäller namens Wilhelm Ryter wurde ſchwer verletzt nach
Reichenberg gebracht Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe iſt
er bald nach der Einlieferung ins Krankenhaus ſeinen Ver
letzungen erlegen Die vier Holzfäller erhalten ein gemein
ſchaftliches Leichenbegängnis das in Reichenderg ſtatt
findet

Der Generalfſtreik der portugieſiſchen
Eiſenbahner

W Liſſabon 12 Jan Der Miniſter des Jnnern
hat ſeine Entlaſſung angeboten Verſchiedene Abord
nungen der Manifeſtanten haben ihn gebeten im Amte zu
verharren Die Angeſtellten der Durobahn ſowie der
Popoa und Guimaraes Strecke haben ſich dem Eiſenbahner
ausſtand nicht an geſchloſſen Die ganze Garni
ſon Liſſabons iſt in den Kaſernen bereit geſtellt Jn
der Stadt herrſcht Ruhe Die Läden ſind geöffnet Das
Geſetz über die Sonntagsruhe ſoll Abänderungen erfahren
Der Handelsgehilfenausſtand iſt beendet der
Eiſenbahnerſtreik dauert fort

Ein Abkommen über Meſopotamien
H T B Berlin 13 Jan

daß ein deutſch engliſches Abkommen über Meſopotamien
bevorſtehe Von verläßlicher Seite wird uns mitgeteilt daß
man in maßgebenden Kreiſen an der geographiſchen und
ſtaatsrechtlichen Zugehörigkeit Meſopotamiens zur Tür
kei feſthalte

Der Vorſitzende der Lorraine Sportative verhaftet
W Metz 12 Jan Heute mittag gegen 1 Uhr iſt der

Vorſitzende der Lorraine Sportative wegen Flucht
verdachts verhaftet worden Er ſteht unter der Anklage
zum Landfriedensbruch aufgereizt zu haben Die Verhaf
tung erfolgte als Samein mit ſeiner Familie das Mittag
eſſen einnahm

W Luneville 12 Jan Jn Luneville iſt eine Typhus
epidemie ausgebrochen Unter der Bevölkerung graſſiert
bereits die Krankheit
ſchaft gezogen Als Urſache gilt verſeuchtes Waſſer

Luffschiffahrt
Emil Graces Aeroplan gefunden Am Ufer von Mariakerke

bei Oſtende wo kürzlich der Helm und die Schutzbrille des verun
glückten Fliegers Cecil Grace gefunden wurden fand man nun
auch Trümmer eines Apparates die zweifellos von dem Aeroplan
des Unglücklichen herrühren

vvk vv v Wwu ÖV2Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Hamnclel
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213 Diskonto 194,87 Deutsche

Bank 264,12 Berliner Handelsgeseilschaft 169,25 Dresdner Bank
164,37 Russische Anleihe von 1902 94,20 Türkenlose 181 50
Lombarden 21,12 Kanada 205,37 Baltimore 106,50 Laurahütte
168 12 Bochumer Guss 220,25 Gelsenkirchen 206,62 Deutsch
Luxemburg 194,87 Phönix 238,37 A G 267,62 Siemens
Halske 241,50 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd Llovd 107,25
Grosse Berliner Strassenbahn 198,12 Warschau Wiener 221

Tendenz Erholt vAm Kassamarhkt notierten höher Eutin Lübeck Eisen
bahn 25 Dortmunder Aktienbrauerei 4,50 Dortmunder Unions
brauerei 2,50 Egestorft Masch 2 Adler Fahrrad 4,50 Schimmel
Masch 3 Anilinfabrik 2 Chem Werke Charlottenburg 4 Zeitzer
chem Fabrik 2,25 Rauchwaren Wolter 3 Rhein Westfäl Kalk 3
Vogel 4 Schlesische Zink 50 Witten Gussstahl 3,25 nie d
riger Landré Brauerei 2,25 Grossschiffahrtsweg 4 Buckau
Masch 2 Kirchner Co 3,50 Gebr Krüger Co 2 Linke
Waggon 50 Lübecker Masch 3,50 Sächs Kartonnagen 2,50
Vogtländ Masch 25 Elberfelder Farben 2 Berliner Eispalast
75 Deutsche Spiegelglas 2,25 Hotelbetriebs Ges 75 Rosen

thal Porzellan 3 C Lorenz 2 Zimmermann Piano 4,50 Thale
Aktien 4 Iloesch 3 König Wilhelm 2,50 Westfäl Draht Ind 75
Witten Stahlröhren 9

Zum Kurszettel Berlin 12 Jan 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 706G 40 Bayrische Staats Aul 101,506
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 4 Sahwara
bdurg Sondershausen 3 e Württemb Staats Anleihe 81 8335 Kameruner Eisenbahn Anteiie 93,906G 3 Deutseh
Ostafrikanisehe Schuldverschbr gar 96,75G0 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
31 Dossauer Stadt Anleihe 18900 495 HDüsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,306 G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,00031 W Jenaer Stadt Anl 1902 01,250 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19190 4prosz
Hessische Komw Obl XII 101,406 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 86 00e0b B 4 Deutsehe Solvay
Werke 104,00b 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,000 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,20b G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 367 90b G

Londoner Börso vom 12 Jan Es notierten FPngi Konsols
79,56 Rio Tinto 09,43 Geduld 1,43 Goldfields 5,65 Steel com 76,13
dteel prets 121,25 Rand Mines 59 Anacondoe v 15

Aus der Kali Indusitrio
Anlage von zweiten Schächten in der Kallindustrie Die

Aktiengesellschaften Nordhäuser Kaliwerke und Ludwigshall die
zum Südharzkonzgern gehören beabsichtigen mit dem Bau von
zweiten Schächten zu beginnen Die Abteufarbeiten sind der
Deutschen Tiefbohrgesellschaft übertragen worden welche un
verzüglich mit den Vorarbeiten dazu beginnen wird Die Ge
werkschaft Asse plant gleichfalls die Niederbringung eines
weiten Schachtes Zur Feststellung der geeigneten Oertlich
keiten wird die Firma Heinrich Lapp in den nächsten Tagen
Versuchsbohrungen vornehmen

Kalisvndikat Gewerkschaft Einigkeit Die Gewerkenver
sammlung der Gewerkschaft Einigkeit welche den am 31 Dez
1910 abgeschlossenen Vertrag mit dem Kalisyndikat zu ge
nehmigen hat ist auf den 20 d M einberufen worden Einige
Tage darauf wird die endgültige Sanktionierung des Vertrages
durch das Kalisvndikat erfolgen

Gewerkschaft Volkenroda in Menterode in Thür Die Ver
handlungen zur Begebung der in der Gewerkenversammlung vom
5 November v J bewilligten erststellig hypothekarisch sicher
zustellenden Anleihe im Betrage von 25 Mill Mk Sind laut
Khein Westfäl Ztg nunmehr abgeschlossen Die Teilschuld

verschreibungen sind ab I Januar 1911 mit jährlich 5 Proz Ver
zinslich Die Tilgung findet durch Auslosung zum Nennwerte
mit einem Zuschlage von 3 Proz vom 2 Januar 1916 ab mit
mindestens 3 Proz jährlich zuzüglich ersparter Zinsen statt Die
Schuldnerin ist berechtigt vom Jahre 1916 ah eine stärkere
lilgung eintreten zu lassen oder die sämtlichen Teilschuldver
schreibungen mit dreimonatiger Frist zur Einlösung zu kündigen
Zur Sicherung der Schuldverschreibungen in Höhe von 2 509 000
Mark nebst 5 Proz Zinsen und Kosten sowie des bei Ein
lösung zu zahlenden Zuschlags von 75 000 Mk wird zu
gunsten des Essener Bankvereins als Vertreter der Obligationäre
eine Sicherungshypothek auf den gesamten Grund und Berg
werksbesitz der Gewerkschaft Volkenroda nebst allen auf
stehenden Amlagen und Gebäuden an erster Stelle zur Gesamt
haft eingetragen Die Anleihe dient bekanntlich zum Erwerb
der Kuxe der Gewerkschaft Pöthen deren Majorität sich
bereits im Besitz der Gewerkschaft Volkenroda befindet zur
Ahbstossung der vorhandenen Bankschuld und zur Bezahlung der
noch im Bau begriffenen Neuanlagen einschliesslich des Baues
des zweiten Schachtes auf Pöthen

Gewerkschaft Walter Wie aus Hauteroda unterm II d M
berichtet wird ist der Ausbau des 171 m tiefen Schachtes nun
mehr vollendet Der Sschacht ist bis ca 169 m teils mit
Mauerung teils mit Tübbings ausgebaut Das Verdichten der
übbings soll nach Abteufung des folgenden Satzes erfolgen

es ist anzunehmen dass mit dem letzten Tübbingsatz die Wasser
Vollständig abgeschlossen sind Das Abteufen wird heute wieder
aufsenommen man hofft mindestens 126 m pro Tag abteufen
zu können

Deutsche Kaliwerke Gewerkschaft Immenrode In den
letzten Tagen kursierten am Kuxenmarkt CGerüchte wonach die
Deutschen Kaliwerke beabsichtigen sollen die Gesamtheit der
Kuxe der Gewerkschaft Immenrode deren Majorität sich bereits
im Besitz der Deutschen Kaliwerke befindet im Austausch gegen
Aktien zu erwerben In Gewerkenkreisen von Immenrode
machte sich bereits eine stärkere Opposition gegen diesen an
geblichen Plan der Deutschen Kaliwerke bemerkbar Wie der
Börs Cour demgegenüber von zuverlässiger Seite erfährt

besteht in der Verwaltung der Deutschen Kaliwerke gegenwärtig
nicht die Absicht den Besitz der Gesellschaft an Immenrode
Kuxen zu vermehren Das schliesst naturgemäss nicht aus dass
in späterer Zeit die Entwicklung des Sildharzkonzerns doch eine
solche Transaktion als vorteilhaft erscheinen lassen könnte

Ein neues Syndikat
Die meisten oberrheinischen Mühlen gaben ihre Zustimmung

um Svyndikat auf die Dauer von 3 Jahren Man hofft durch
diese Organisation schüdigende Auswüchse in der Konkurrenz
und den Spekulationshandel zu bekämpfen

Erweiterung des Scheckverkehrs
Für Weiteren Einschränkung des Bargeldumlaufs bei den

Hostkassen an den Reichsbankplätzen werden vom 1 April d J
ab an den Postkassen ausser Post und Reiehsbankschecks Ver
dichsweise auch Schecks auf die n S 2 des Scheckgesetzes vom
II März 1908 bezeichneten Banken Anstalten Genossenschaften
un Sparkassen in Zahlung genommen werden wenn die im
Scheck als Bezogene genannte Bank usw ihre Geschüftsstelle
im Orte hat und ein Qirokonto bei der Reichsbankstelle des
Ortes unterhölt Im Falle des Bedürfnisses sollen ausnahms
weise solche Schecks auch zugelassen werden wenn die das
Konto der bezogenen Bank führende Reſchshbankstelle oder die
Jovchäftsstelle der bezogenen Bank usw sich nieht am Orte
selbst sondern in dessen näherer Vmgebung bekfindet

kohlenzechen ist unter der Firma Paul Eckartz Co G m b H
kürzlich in das Handelsregister zu Dortmund eingetragen worden
Die Gründung erfolgte in Anlehnung an das bereits früher be
stehende Handelsgeschäft der Firma Paul Eckartz Gegenstand
des Unternehmens ist der Handel in Kohlen Koks und Briketts
sowie in Holz In Anrechnung auf seine Einlage bringt der
Gesellschafter Eckartz in die Gesellschaft ein a sein seither
unter der Firma Paul Eckartz zu Dortmund betriebenes Handels
geschäft mit allen Aktiven und Passiven b seine Rechte aus
den zwischen ihm und den Zechen nachstehend genannter
Bergwerksgesellschaften nämlich 1 Gewerkschaft Auguste
Viktoria zu Hüls bei Recklinghausen 2 Bergwerksgesellschaft
Trier zu Hamm 3 Gewerkschaft Herrmann zu Bork 4 Gewerk
schaft Viktoria Lünen zu Dortmund 5 Gewerkschaft Brassert
zu Marl getätigten Lieferungsverträgen die mit 20 000 Mk be
wertet werden In Anrechnung auf die Einlage des Gesell
schafters Gourcy bringt dieser in die Gesellschaft seine Rechte
aus den mit der Firma C P Wiemann Sohn zu Osnabrück
in Ansehung der Zechen Freie Vogel und Unverhofft Johannes
segen laufenden Licferungs verträgen ein die mit 5000 Mk be
wertet werden

Weitere Ermässigung des russischen Petroleumtarits Im
April 1910 wurde bekanntlich der Tarit für die Beförderung von
Petroleum von Baku nach Batum von 19 auf 13 Kopeken pro
Pud herabgesetzt Nunmehr haben die Naphtha Industriellen
erklärt dass dieser Tarif noch immer zu hoch ist um auf dem
internationalen Markte erfolgreich konkurrieren zu können In
folge dieser Erklärung hat das Tarifkomitee beschlossen den
Eisenbahntarit für die Ausfuhr von Petroleum nach dem Aus
lande über Batum und Noworossijsk neuerdings herabzusetzen
Ueber die Herabsetzung des Tarifs für Schmieröl und Benzin
wird noch eine Beratung abgehalten werden

Deutsche Tieibohr Akt Ges in Berlin Die Sschachtbau
abteilung hat neuerdings den Auftrag erhalten die zweiten
Schächte der Kaligewerkschaft Nordhäuser Kaliwerke und
Albertshall niederzubringen Die Abteilung wird auch eine
lohnende Beschäftigung im Elsässer Kalirevier finden da die
Deutsche Tiefbohrgesellschaft in enger Verbindung mit den
Deutschen Kaliwerken steht die kürzlich bekanntlich im Elsass
die Gewerkschaften Amalie und Max mit einem bedeutenden
Förderkomplex erworben haben

Niederlausitzer Brikettsyndikat Die Festsetzung der Preise
für das neue Abschlussjahr erfolgt dem Lok Anz zufolge in
der zweiten Hälfte des Monats Januar Was die Verlängerung
des Syndikats betrifft 50 sind die massgebenden Mitglieder im
Prinzip über die Nützlichkeit der Erneuerung einig

Frankfurter Hof Akt Ges Die Generalversammlung ge
nehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals um 600 000 auf
1800 000 Mk Die neuen Aktien werden von einem Konsortium
bestehend aus der Dresdner Bank der Pfälzischen Bank und
dem Bankhause Wertheimber zum Kurse von 109 Proz über
nommen mit der Verpflichtung die neuen Aktien den Besitzern
der alten Aktien im Verhältnis von 2 1 zum Kurse von 114 Proz
anzubieten Die Geschäftslage wurde als befriedigend bezeich
net Für das abgelaufene Jahr werden Vvoraussichtlich wieder
8 Proz Dividende ausgeschüttet werden

Die erste deutsche Getreidehandels Akt Ges dividenden
ios Die im vorigen Jahre gegründete Getreidekommission
Akt Ges in Düsseldort die einzige Getreidehandelsfirma in Form
einer deutschen Aktiengesellschaft bleibt wie das B er
fährt im ersten Geschäftsjahre ohne Dividende Die Verwaltung
wird vorschlagen den Betriebsgewinn der ungefähr sich auf
4 Proz des Aktienkapitals das 1,3 Mill Mk beträgt be
laufen dürfte zu Rücklagen zu verwenden bezw auf neue Rech
nung Vvorzutragen Dieses Ergebnis kommt für die beteiligten
Kreise keineswegs überraschend Denn wenn auch das Ge
treidegeschäft mit Russland und den Donauländern im letzten
Jahre vor grösseren Verlusten bewahrt blieb so haben doch die
am Geschäft mit Argentinien interessierten Häuser im vorigen
Jahre grosse finanzielle Ausfälle erlitten Sowohl die geringe
Qualität des vorigen argentinischen Weizens als auch die Rück
käufe früherer Laplata Kontrakte waren die Ursache dass die
Rentabilität des Geschäfts in argentinischem Weizen sehr stark
eingeschränkt wurde Dieser Umstand dürfte auch das Erträgnis
der Getreidekommission Akt Ges beeinträchtigt haben

Varziner Papierfabrik Es verlautet dass die geplante
Kapitalserhöhung 2 Mill Mk betragen soll Etwa 12 Mill Mk
es Erlöses sollen zur Errichtung einer neuen Papiermaschine
in dem amerikanischen Unternehmen dienen Die Verwaltung
erklärt allerdings dass die Erwägungen in dieser Beziehung noch
nicht ab geschlossen seien

Im Konkurs der Firma F A H Schoelzel Sohn Leinen
weberei in Bretnig kam ein Zwangsvergleich auf der Basis von
30 Proz zustande

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 12 Januar Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 197,09 209,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 148 00 149,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkisaher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesiseher fein 173 182 mittel 162 172 gering 155 161 russiseh
und Donan mitte 155 167 gering 149 154 ab Bahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 142 neuer abfallender runder
136 00 140,00 trei Wagen Gorswe inländische Puttergerste mittel
und gering 138,00 152,00 gute 153 164 russisohe und Donau leichte122,00 126,00 schwere 127 132 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländisehe Futterware mittel 149 156 Tauben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,00
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 18,60 21 10 W izenkleie
90 11 25 Roggonkleie 9,59 10 25

Magdeburg 12 Jan Die Notierungen vyerstehen sich für1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer fest gut 105 200 M Weizen Rauh 194 195 Roggen
inländ stetig gut 143 146 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 122 124 Hafer inl fest gut 157 167 Mais runder
stetig gut 134 139 amerik bunter gut 137 M

Hamburg 12 Jan Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecidlbg 202 204 Roggen fest Mecklburg und Pomm 144 155
Gevste steig südruss 105 107 Hater fest, Holsteiner
Meoktendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 162
bis 172 Mais ruhig La Plata 102 104 mixsod 102 101

Antwerpen 12 Jan Deutseher La Plataaug Kontrakt per
Jan 65,25 März 171 Mai 5,16 Juli 12 Sept 5,10 Pr
Umsata 225,000 kg Suill

Liverpool 12 Jan Roter Winterweizen per März 7 erMai 7,25, Still Mais amerik Febr 4,4, La Plata Jan 4 T Still
Pest 12 Jan Weizen per Okt per April

11 10 11,41 B Roggen per Okt B er April 7,91G 7,02 B Hater persprii G ver April 855 G 8,56 B
Mais per Mai 5,59 G 5,59 B

Spiritus
Brapnéwein 40 Pol Pros für 100 k

106 107
e Fass ab

Nordhausen 12 Jan
105 160 87 75 75 do 45 Vol Proz für 100 k98,00 99 00 M per loko und Dez 1910 8ept 1611 o

Brennerei

Zucker
Hamburg 12 Jan Räübenrohzucker 1 Produkt Basis 8895

Rendement neue Isanee frei a Bord Hamburg
vorm naohm abends

per Januar 59 9,12 9,05 05 MMär n 22 15 9145Mai e 9,35 9,30 927 vAugust 6,52 9,47 9,477 9,45Oktober e 45 oDeaerber 9,62 9,47 9,47behauptet sohwäeher wWuhg

Eine Verkaufsstelle der Vereinigung syndikatstreter Stein

e e er Wut e er e e e e e reren Gr Wt t e h e 9 n n n n 24 r en n

nach Bremen 10 Jan von Genua

e m

Hamburg 12 Jan Good average Santos
nnaehm abends

M u 60 G 60r rm I l e J 9m Mai so o 60 GSeptamber 90 o 5Desember 5 G 5 G 58 Gstetig behauptet behauptet
Havre 12 Jan Kaffee good average Santos per März 73

per Mai 74 per Sept 74 per Des 73Rio de Janerro 12 Jan Kaffee Zutuhren 7,000 Sack in Rio
12,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 12 Jan Eier pro Schoek vollfrisehe ausländisehe

bis 5,20 in und auslündische bessere Sorten 4,30 50 in und aus
ländisehe geringere Sorten 3,90 4 10 weite Sorten Kühl
hauseier 4 10 Kalkeier 3,80 Kleme Eier 89 3,00 Mark Lebhaft

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 12 Jan Prima Kartottelstärke and Mehl für

100 kg 21 00 21 50 Stetig
Ber in 12 Jan Kartoftelmehl a Stärke 21,25 21,75 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,80
Fettwaren und Oele

Hamburg 12 Jan Stadtschmalz 63 00 amerik Steam 53,50
Chamberlain 55,50

Rüböl Ioko 63, 0 per Mai 61,00 StilKöln 12 Jan
Chemische Produkte

Hamburg 12 Jan Chilisapeter per loko 9,15
9,20 rei Fahrzeug Hamburg

Febr Mar s

Wolle
Bremen 12 Jan Baumwolle stil Upl loko middl 76,25 Pfg
Liverpool 12 Jan Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen davon

Import 22,000 Ballen davon Amerikaner 22 000 Ballen
Liverpool 12 Jan Aegyptische Baumwolle per März 10,60
Alezandria 12 Jan Aegyptische Baumwolle per März 29,20

Mai 20,28 Nov 20,04
Metalle

London 12 Jan Ohili Kupfer träge 55 3 Mon 56Zinn Straits flau 180 3 Mon 181 Blei vpan träge 134
engl 13 Zink gewohnliche Marke rubig 24 epes Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 12 1 11 1 Chiecago 12 1 11 1
Weizen p Mai 105 106 Weizen p Mai 101 102n Jri 108 104 Juli 96 97Mais p Mai s8i s Mais p Mai s0 50

n Juli S n s I SMehl Spring elears 4,25 4,20 Hafer p Mai 35 35S
Kaffee Fair Rio Nr 7 182 135 Juh 34 35p Jan 11,55 11,64 Roggen p Jan 85 82

P Febr 1162 11,70 Schmalz p Mai 10 56 10 67Petroleum in Cases 8,90 90 e oaunn 10,12 10,25
do iu New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weinen willig Mais willig
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 19 Jan Pennsylvania 26 Jan
Kaiserin Auguste Viktoria 2 Febr President Lincoln II Febr
Batavia 16 Febr Amerika 23 Febr President Grant 2 März
Kaiserin Auguste Viktoria Nach Boston 14 Januar Bosnia
28 Jan Pretoria Nach Baltimore 14 Jan Bosnia 28 Jan
Pretoria Nach Philadelphia 27 Januar Graf Waldersee
11 Febr Prinz Oskar Nach New Orleans 17 Jan Dortmund

Nach Westindien 20 Januar Odenwald 21 Januar Assvyria
30 Jan Croatia 1 Febr Graecia Nach Mexiko 14 Januar
Corcovado 17 Jan Spreewald 28 Jan Bavaria Nach Ost
asien 20 Jan Rheinfels 25 Jan Belgravia 3 Febr Suevia
10 Febr Sachsen Nach Wladiwostok 30 Jan Vandalia
Arabisch Persischer Dienst 27 Jan Louise

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Friedrich der Grosse nach New Vork 11 Jan in New Vork

Borkum nach Cuba 10 Januar in Havana Würzburg nach
Brasilien 10 Jan von Antwerpen Bonn nach Brasilien 7 Jan
in Santos Barbarossa nach Australien 10 Januar von Suez
Vork nach Ostasien 11 Jan in Genua George Washington
nach Bremen 10 Jan von Cherbourg Hannover nach Bremen
10 Jan in Bremerhaven Gotha nach Bremen 10 Jan in Ant
werpen Heidelberg nach Bremen 8 Jan von Santos Bremen

Zieten nach Bremen II Jan
von Fremantle Thüringen nach Bremen II Jan von Alsgier
Goehben nach Bremen 9 Jan in Hongkong Kleist nach Bremen
9 Jan in Genua Lützow nach Hamburg 10 Jan in Hamburg
Prinz Heinrich nach Alexandrien 9 Jan in Alexandrien Prinz
regent I uitpold nach Marseille 10 Jan in Marseille Prinz
Waldemar nach Japan 10 Jan von Hongkong

Oesterreichiseher Llovd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 14 und 17 Jan Metcovich nach
Dalmatien 14 Jan Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohen
lohe 16 Jan Linie Triest Spizza A Sarajevo 17 Jan Eillinie
Triest Cattaro A Graf Wurmbrand 18 Jan Dalmatinisch albg
nesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B herührt
Poſa Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mſttelmeer
14 Jan Linie Triest Syrien Elektra 15 Jan Griechisch orienta
lische Linie B Carniolia 17 Jan Eillinie Triest Konstantinopel
Palacky nach Ostindien China Japan 16 Jan Linie
Triest Bombay Praga 25 Jan Linie Triest Kalkutta Gisela
27 Jan Linie Triest Kobe Austria

Wasserständle
bedeutet Aber untar Null

Hanale und Vnstrut e e PuebeArtern ren 11 Jan I2 Jan 656 4 cNebra Oberpegel 04 2,10 6Unterpege 40 l 4Weissenfols Oberpegel 44 16 2Unterpegel 20 0,34 14T al 0 r v r z zaeben Oberpegel II 40 12 S
Bernburg e 06 e 12 6Kalbe Oberpegel 54 155 1WVnterpegel 74 r 80 6

an all wer FaliſWuoeJangbunel II Wittenberg ITage v T 18 Rosslau v 1Budweis v 0,05 T 2 Barby e 1ra 7 n sahönebeok 99 1
Brandeis 10,91 9 o 75 10Meinir J Wntanbrgso St olDelimerite 13 Joſe 7 emie l 4210
Aussig 77 5 Boisonburg 02 10Dresden 9 0,68 6 mann Hohnsvort d 2 9 7
Torgau 64 6 Lavenburg 12 2,20 10Auseig 12 Jan d55 a geietan plus 77 em Vom Oberlaut

S

e
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